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Unsere Gemeinde entwickelt sich 
ständig weiter und unterzieht 

sich einem laufenden Wachstums-
prozess. Als sichtbares Zeichen des-
sen, entsteht gerade unser neues 
Kindergartengebäude. Das neue 
Haus wird zunächst zwei Vormit-
tagsgruppen, eine Ganztagesgrup-
pe und eine Kinderkrippe beher-
bergen. Derzeit sind wir mit dem 
Baufortschritt im Zeitplan, so dass 
wir aus heutiger Sicht zum Beginn 
des Bildungsjahres 2022/2023 im 
September das neue Gebäude er-
öffnen können. Das gesamte Per-
sonal für den Kindergarten konnte 
bereits fixiert werden, teilweise mit 
internen Nachbesetzungen und Ro-
chaden sowie mit neuen Mitarbei-
terinnen, die sich bereits auf ihre 
Arbeit mit den Kindern freuen. 

Schweren Herzens mussten wir 
uns von unserer lieben Hanna 

Weigl verabschieden. Sie hat sich 
entschlossen, beruflich neue Wege 
zu beschreiten und ist aus dem Ge-
meindedienst ausgeschieden. Mit 
ihren sehr umfangreichen Tätig-
keiten im Bereich der Außenpflege, 
Gebäudereinigung und nicht zuletzt 
als „Fr. Dr. Hanna“, wie sie liebevoll 
während der Corona Tests genannt 
wurde, war sie eine sehr wertvolle 
Mitarbeiterin in unserem Team. Ich 
wünsche für ihre Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg und bedanke mich 

sehr herzlich für ihren Einsatz in der 
Gemeinde. Für die Nachbesetzung 
dieser Stelle dürfen wir uns über 
unsere neue Mitarbeiterin Maria 
Petz sehr freuen, die sich mittlerwei-
le schon sehr gut eingearbeitet hat. 

Lena Hebenstreit, unsere Pädago-
gin in der Nachmittagsbetreuung, 

hat uns ebenfalls verlassen. Vor al-
lem für die Kinder, die sie bereits 
ins Herz geschlossen hatten, war 
der Abschied entsprechend schwer. 
Auch ihr wünsche ich für die Zu-
kunft alles Gute und viel Erfolg für 
die Zukunft. Kurzfristig nachbeset-
zen konnten wir die Stelle mit Kim 
Schloffer. Ich bedanke mich sehr 
herzlich für die Flexibilität und dass 
wir mit ihr die Stelle in so kurzer Zeit 
nachbesetzen konnten.  

Ich heiße die beiden Mitarbeiterin-
nen in unserem Team herzlich will-
kommen und wünsche ihnen viel 
Freude bei ihren Tätigkeiten.

Die Straßenbauarbeiten durch 
den Mitterfladnitzer Ortskern 

gehen voran. Aufgrund der Infra-
struktur die mitverlegt wird, neh-
men die Arbeiten etwas mehr Zeit 
in Anspruch als ein herkömmlicher 
Straßenbau. Es werden Glasfaser-
leitungen, Leitungen und Funda-
mente für die Straßenbeleuchtung 
sowie teilweise neue Straßenque-

rungen für Grundstücksaufschlie-
ßungen mitverlegt. Zudem ist auch 
der bestehende Untergrund für die 
heutigen Fahrzeuge nicht ausge-
legt. Daher muss der Schotter des 
Unterbaus entfernt werden, tiefer 
gegraben und wieder aufgefüllt so-
wie verdichtet werden. Vielen Dank 
an alle betroffenen Anrainer für das 
Verständnis und die aufgebrachte 
Geduld während der Baumaßnah-
men. Danken möchte ich auch un-
seren VZBgm. Bernhard Monschein 
für die Bauleitung.   

Eine besondere Freude ist es mir, 
dass es uns nach 2 Jahren Pause 

wieder gelungen ist einen Ferien(s)
pass für unser Kinder zu organisie-
ren. Dank der ehrenamtlichen Tätig-
keiten von Sonja Gradischnig und 
ihrem gesamten Team dürfen sich 
Interessierte auf eine große Aus-
wahl an Aktivitäten freuen. Heuer 
beinhaltet der Ferienspaß erstmalig 
über das Projekt Lebensraum Eich-
kögl – Edelsbach Angebote aus bei-
den Gemeinden. Danke auch an Dir. 
Martina Salchinger, die sich aktiv an 
diesem Projekt beteiligt. 

Den Schülerinnen und Schülern 
wünsche ich erholsame Ferien und 
viel Spaß mit dem neuen Ferien-
pass. Ihnen, geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger, einen schönen Sommer 
und gute Erholung im Urlaub.

VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler 
Liebe Jugendliche und Kinder

E U E R  B Ü R G E R M E I S T E R

Ing. Heinz Konrad
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Wegebau Mitterfladnitz EH 34, 
Breitbandausbau 
Der BGM berichtet von der Bespre-
chung mit den Anrainern der Ort-
schaft Mitterfladnitz, der Gemein-
devertretung und Hrn. Gutmeier als 
Landesvertreter. 

Gehsteig: durchgehende Abtren-
nung mittels einer G3-Granitleis-
te. Teilweise wird der Gehsteig auf 
Straßenniveau, teilweise mittels ab-
geschrägter Granitleisten gebaut. 
Der Gehsteig soll bis zum Meister/
Bein-Weg gebaut werden. Seitens 
der Grundbesitzer gibt es überall 
die Zustimmung.

Alleebäume: Anstelle einer durch-
gehenden Allee wird ein Pflanz-
konzept mit Bäumen, Hecken und 
Sträucher ausgearbeitet.

Beleuchtung:
Mehrheitlich ist eine Beleuchtung 
gewünscht. Als Fundamente sollen 
diesmal Giga-Pipe-Rohre verwendet 
werden.

LWL: Die Planung und Bürgerinfo 
erfolgte bereits durch die A1-Tele-
kom.

KIGA – Reinigung 
Der BGM berichtet, vom Anbot der 
Fa. Blitz Fritz für die Reinigung des 
neuen 3-gruppigen Kindergartens 
um rund 2.000 Euro.- monatlich, 5 x 
wöchentlich Mo – Fr. ca. 4 Std. samt 
Reinigungsmittel und Gerätschaf-
ten für die laufende Reinigung des 
Kindergartens außerhalb der Öff-
nungszeiten. Die Mindestauftrags-
zeit sind 6 Monate.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig die Kindergartenreinigung 
an die Fa. Blitz Fritz zu vergeben.

KIGA - Wärmelieferungs- u. Be-
zugsvertrag 
Der Gemeinderat beschließt den 
Wärmelieferungs- und Bezugsver-
trag mit der Biowärme Eichkögl für 
die Beheizung des Kindergartens.
Die Tarife betragen (jeweils exkl. 
USt):
Anschlusskosten pro kw  € 420,00 bei 

32,7 kw ergibt dies € 13.734,00

Der Grundpreis beträgt    € 21,00 je kw jährl. 

der Arbeitspreis  € 66,00/je Mwh

der Messpreis  € 11,00 je Monat 

Die Preise sind an den Energieholz- 
(45 %), Verbraucherpreis- (40%) und 
Gesamtbauindex (15 %) gebunden. 
Eine Preisanpassung erfolgt ab ei-
ner Mischindexänderung +/- 5 %.

Ankauf Beleuchtung / Ortsbe-
leuchtung (B)
Der BGM berichtet von den Ange-
botseinholungen für folgende Be-
reiche:
• Kindergartenbereich
• Kirchplatzbeleuchtung
• Schweinzersiedlung
• Mitterfladnitzweg (wobei diese im 

Jahr 2023 veranschlagt werden sollen)

Anbot der Fa. Ecoworld: um insg. 
17.427,60 Euro für die oben ange-
führten Bereiche. 
Der Gemeinderat fasst einen Grund-
satzbeschluss für den Beleuch-
tungsankauf in diesen Bereichen, 
wobei die Kindergartenbeleuchtung 
und die Kirchplatzbeleuchtung so-
fort umgesetzt werden.

Zuständigkeitsbereiche Vorstand
Der BGM berichtet, dass der Vize-
bürgermeister ab sofort folgende 
Projekte übernimmt:
• Wegebau Mitterfladnitz
• Kanalnetz
• Wasserleitungsnetz

Stellenausschreibungen (KIGA, 
GTS)
Der BGM berichtet, dass die Aus-
schreibungen bereits im App, 
Homepage und in der Gemeinde-
zeitung sind.
Mit 3 Pädagoginnen und mit 2 Be-
treuerinnen hat der BGM bereits ein 
Gespräch geführt.

Ausschreibung
Pädagogin mit 30 h (Mo, Mi, Do, Fr. 7 – 13 Uhr)

Pädagogin mit 40 h (Mo - Fr. 11:30 – 17 Uhr

Betreuerin mit 30 h (Mo - Fr. 11:30 – 17 Uhr)

Betreuerin Krippe mit 30 h (Mo-Fr. 7 – 13 Uhr)

sowie eine Betreuerin in der GTS (ca. 25 - 30 

Stunden)

Öffentliche Nutzung der Spiel-
plätze
Der BGM berichtet, dass es in der 
Gemeinde folgende Spielplätze gibt:
• Farteksiedlung (öffentlich)
• KIGA (alt) öffentlich nach Kinder-

gartenbetrieb ab 17 Uhr
• KIGA (Container) öffentlich ab 13 

Uhr benutzbar
• USC-Fußballplatz wird nach der 

Fertigstellung öffentlich nutzbar
• Beachvolleyballplatz (öffentlich)

Ankauf Spielgeräte Sportplatz 

Der BGM berichtet vom Anbot der 
Fa. Agropac für die Instandhaltung 
der Spielgeräte beim Fußballplatz 
um € 3.949,00 für folgende Geräte. 

• 1 Hutsche
• 1 Euro-Swing-3: Kleinkindschaukel
• 1 Rutsche

Gemäß Obmann USC Eichkögl, GR 
Dunst, werden Gesamtkosten in der 
Höhe von ca. 25.000 Euro für die Er-
neuerung/Instandhaltung des Spiel-
platzes anfallen. Es gibt derzeit sehr 
viele Kinder, die Fußball spielen. Da-

AUS DER GEMEINDESTUBE

Politik und Verwaltung

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2022
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durch besteht auch die große Nach-
frage eines Spielplatzes, der von der 
Straße entfernt liegt. 
Gemäß BGM liegt beim Sportplatz 
eine Ersatzanschaffung vor. Ein ent-
sprechender Hinweis für eine öf-
fentliche Nutzung erfolgt. 
Auf Antrag des BGM wird diese An-
schaffung in der Höhe von 3.949 
Euro, gem. dem Anbot der Fa. Agro-
pac, Breitenfeld, vom GR einstim-
mig beschlossen.

Rechnungsabschluss 2021
Der BGM berichtet: Das angestreb-
te Nettoergebnis 0 – lt. SA 00 ist er-
reicht.

 
 

9. Rechnungsabschluss 2021 
Der BGM berichtet: 
Das angestrebte Nettoergebnis 0 – lt. SA 00 ist erreicht. 

SA 1 Finanzierungshaushalt      € 493.718,62 

- MVAG 361 – Tilgung Finanzschulden   - € 265.733,46 

- Zuführungen an investive Vorhaben (früher AOH)  - €   81.694,56 

- BZ lt. Nachweis (s. Seite 208)    - € 211.400,00 

- Rücklage Neu (Müll)     - €     7.515,49 
 

 Berechnung „frei verfügbare Mittel – gem. FAQ Land Steiermark    
   
MVAG-
Code 

MVAG Betrag 

31 Summe Einzahlungen operative Gebarung 2.152.133,08 

32 Summe Auszahlungen operative Gebarung 1.758.244,35 

SA 1 Saldo (1) Geldfluss aus operativen Gebarung 393.888,73 

3121 
Transferzahlungen von Trägern öffentlichen Rechts 
(nur die Konto-Gruppe 871, ausgenommen die 
Konten 87112 und 87122 

-71.400,00 

361 Tilgung der Finanzschulden -265.733,46 
 FREI VERFÜGBARE MITTEL 68 086,23 

 
Weiteres sind im Finanzierungshaushalt die liquiden Mittel ersichtlich:  

Kontostand per 31.12.2021     €  - 212.517,77 
Barkassa per 31.12.2021     €           777,29 
Bereits gebildete Rücklagen f. Wasser, Kanal 
Müll und Bauland  per 31.12.2021    €     155.197,82 
Endstand liquide Mittel per 31.12.2021   €     148.459,62 
 

Verwaltungsschulden per 31.12.2021    €    521.731,21 
Darlehensstand per 31.12.2021    € 2.393.334,25 
Haftungen per 31.12.2021     € 1.964.784,86 
 

✓ Rücklagen lt. RA 2021    Wasser:  €      57.908,64 
      Kanal:   €      22.751,34 
      Müll:  €        7.515,49 
      Bauland: €      67.022,35 
      Gesamt: €    155.197,82 
 

Der RA 2021 wurden auch vom Prüfungsausschuss der Gemeinde Eichkögl geprüft. Weiters 
wurde der RA 2021 vom GEMBON-Programm des Landes überprüft und für in Ordnung 
befunden. Der GR beschließt den RA 2021 auf Antrag des BGM einstimmig. 
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Berechnung „frei verfügbare Mittel – gem. FAQ Land Steiermark 
(Kernhaushalt o. GHH mit Wohnungen)

Weiteres sind im Finanzierungshaushalt die liquiden Mittel ersichtlich: 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 25. April 2022
(mittels Umlaufbeschluss)

Kreditvergabe an die Bank Bur-
genland – Darlehensbetrag € 
1.000.000,00 – KIGA-Neubau 
Der Kreditvertrag der Bank Burgen-
land für die Baukostenfinanzierung 
wurde vom BGM vorgetragen:
Eckdaten:   

Darlehensbetrag € 1.000.000,00

Rückzahlung: 30.06.2023 bis 31.12.2042

Sollzinsen: halbjährliche Anpassung, dieser 

Aufschlag wird ab 0 berechnet, wenn der 

Euribor im Minus ist)

Der Antrag des BGM den Darlehens-
vertrag mit der Bank Burgenland 

abzuschließen, wurde vom GR ein-
stimmig beschlossen.

Beauftragung Kreditvergabe an 
die Bank Burgenland – Darlehens-
betrag € 900.000,00 – KIGA-Neu-
bau - Zwischenfinanzierung Be-
darfszuweisungsmittel 
Der Kreditvertrag der Bank Burgen-
land für die Zwischenfinanzierung 
der Bedarfszuweisungsmittel wur-
de vom BGM vorgetragen:
Eckdaten:   

Darlehensbetrag € 900.000,00

Rückzahlung: 31.12.2023 bis 31.12.2031

Sollzinsen: jährliche Anpassung, dieser 

Aufschlag wird ab 0 berechnet, wenn der 

Euribor im Minus ist)

Der Antrag des BGM den Darlehens-
vertrag mit der Bank Burgenland 
abzuschließen, wurde vom GR ein-
stimmig beschlossen.

Beschluss Straßenbau - Baustel-
lenverordnung Eichkögl-Mitter-
fladnitz EH 34 
Der Gemeinderat beschließt auf-
grund des Straßenneubaues in Mit-
terfladnitz die entsprechende Bau-
stellenverordnung.
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Endbeschluss FWP-Änderung 5.08 
– Rindler / Hasenburger
Der BGM berichtet von der FWP-Än-
derung 5.08 und von dem Anhör-
verfahren am 27.04.2022:
Änderung in der KG Erbersdorf, Teil 
von GN 349/3 von derzeit Freiland in 
Bauland der Kategorie Allgemeines 
Wohngebiet (WA) im Flächenaus-
maß von 303 m². 
Um hier eine Baulandlücke zu 
schließen ist eine geringfügige Neu-
ausweisung notwendig, da das be-
troffene Grundstück nur rund 22 m 
breit ist.
Vom Land Stmk, Abteilung 13, Hr. 
Maximilian Plauer, BSc, sind Ein-
wendungen gekommen. Diesbe-
züglich wird die Stellungnahme der 
Raumplanerin vom GR einstimmig 
übernommen.
Der GR beschließt einstimmig die 
FWP-Änderung 5.08 mit geringfügi-
gen Änderungen. Den Einwendun-
gen des Landes wird somit stattge-
geben.

Güterweg Eichkögl-Mitterfladnitz 
EH 34
Vereinbarung mit dem Land, A7
Der Vizebürgermeister berichtet 
von der Niederschrift des Landes 
am 06.04.2022 mit Baukosten in der 
Höhe von 360.500 Euro (ohne Breit-
band) für den Abschnitt 2022 – Orts-
gebiet Mitterfladnitz.
Es verbleibt ein Anteil für die Ge-
meinde in der Höhe von rund 
100.000 Euro abzüglich aller Förde-
rungen und BZ-Mittel, sowie der Zu-
zahlung der A1-Telekom.
Der Gemeinderat beschließt die 
Wegebauvereinbarung mit Baukos-
ten in der Höhe von 360.500 Euro 
mit dem Land Stmk.

Wohnungstausch 
Der BGM berichtet, dass die 2 Mieter 
der Gemeindewohnungen Eichkögl 
150/1 und der Wohnung Eichkögl 

150/2 per 01.05.2022 ihre Wohnun-
gen gegenseitig tauschen möchten. 
Im Zuge des Wohnungstausches 
werden lose Parketteile verklebt 
und der gesamte Parkettboden ge-
schliffen und neu versiegelt. Der 
Gemeinderat beschließt einstimmig 
diesen Wohnungstausch.

Fahrzeugkonzept FF Eichkögl, 
Mitgliedschaft Bundesbeschaf-
fung 
Der BGM berichtet vom Schreiben 
des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark bezüglich einer Ersatz-
anschaffung für das bestehende 
RLFA 2000, Bj.1988. Die Mindest-
nutzungsdauer wurde bereits um 
9 Jahre überschritten. Es gibt ein 
Empfehlungsschreiben für ein HLF2 
mit Kosten in der Höhe von 390.000 
Euro – ohne Ausstattung.
Der Gemeinderat fasst jetzt den 
Grundsatzbeschluss für die Ersatz-
anschaffung eines neuen Feuer-
wehrfahrzeuges. Die Lieferzeit wird 
frühestens in 1,5 bis 2 Jahren sein. 
Die Ausstattung des alten RLF-Fahr-
zeuges kann zum Großteil beim 
neuen Fahrzeug übernommen wer-
den. Die Atemschutzgeräte sind je-
doch zu erneuern. 
Der BGM berichtet von der diesbe-
züglichen Ausschreibung der Bun-
desbeschaffung. Der Einkauf über 
die Bundesbeschaffung erspart 
ca. 40.000 Euro, die Mitgliedschaft 
kostet 222 Euro inkl. USt. als Benut-
zungsentgelt pro Jahr.

Änderung Marktordnung, Klein 
Mariazeller Kirtag
Der BGM berichtet von der Markt-
ordnung insbesondere vom Lauf-
meterpreis um 2 Euro für die Aus-
steller, der auf 5 Euro angehoben 
wird.
Der Klein Mariazeller Kirtag soll als 
eigener Markttag, ohne „Pfingst-
sonntag“ in die Marktordnung, je-
doch mit dem Passus vorzugsweise 

Pfingstsonntag aufgenommen wer-
den: 
Klein Mariazeller Kirtag, vorzugswei-
se am Pfingstsonntag (sowie ev. am 
Vortag)
Diese neue Marktordnung wird ein-
stimmig vom GR beschlossen.

Biomüllentsorgung – Änderung 
Abfallabfuhrordnung
Der BGM berichtet von der geän-
derten Abfallabfuhrordnung wegen 
der Umstellung der Biomüllentsor-
gung, die bisher direkt über die Fa. 
Müllex erfolgte.
In den Sommermonaten (April bis 
November) ist eine 14-tägige Ab-
fuhr vorgesehen, in den restlichen 
Monaten gibt es wahlweise eine 
4-wöchentliche Abfuhr und eine 
2-wöchentliche Abfuhrmöglichkeit.
Der GR beschließt auf Antrag des 
BGM einstimmig die vorgebrachte 
Abfallabfuhrordnung. 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 10. Mai 2022

Reisepässe können in der Gemein-
de beantragt werden. 

Es gelten folgende Gebühren:
Reisepass mit Fingerprint €   75,90

Notpass ab dem 12. Lebensjahr 
€   75,90

Express-Pass € 100,00

Kinderreisepass bis zum  
12. Lebensjahr €   30,00

Kinderpass bis zum 
2. Geburtstag gratis

Personalausweis ab dem  
16. Lebensjahr €   61,50

Personalausweis bis zum 
16. Lebensjahr €   26,30

Folgendes ist mitzubringen:
• 1 (neues) Foto
• Geburtsurkunde
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• alter Reisepass
• Heiratsurkunde

INFO



7Politik und Verwaltung, Von der Gemeinde

DANK und ANERKENNUNG sprach 
der Gemeindevorstand an ROSA 
FUCHS nach 28 Jahren als Gemein-
desekretärin der Gemeinde Eich-
kögl aus.
Liebe Rosi! Wir schätzen dich sehr 
und möchten dir für deine Zeit im 
Ruhestand nur das Allerbeste wün-
schen. Genieß Deinen neuen Le-
bensabschnitt und erlebe die Zeit, 
die vor Dir liegt in vollen Zügen. Mit 
der Pensionierung beginnt eine Zeit 
voller Freiheiten und neuen Mög-
lichkeiten. Vielen lieben Dank, dass 
sämtliche Kollegen mit Dir diesen 
Lebensabschnitt feiern durften. Wir 
wünschen Dir alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und viel Glück für Dei-
nen weiteren Lebensweg.

Pensionierung Rosa Fuchs
AUS DEM GEMEINDEAMT

Am 21. Mai starteten wir in den frü-
hen Morgenstunden bei einem ge-
meinsamen erste Klasse Frühstück 
vorbereitet von Andrea Neumeister 
unseren heurigen Betriebsausflug. 
Gestärkt und voll motiviert führte 
uns eine Wanderung durch unser 
schönes Eichkögl nach Mitterflad-
nitz zum Friedinger Teich, wo wir 
das schöne Wetter bei einer kleinen 
Pause genießen konnten. Weiter 
gings dann Richtung Scheibenberg 
– dort wartete schon gespannt ein 
Geburtstagskind auf unseren Be-
such. 

Betriebsausflug 2022

Beim heurigen Betriebsausflug und 
der Gratulation bei Amtsleiter Wolf-
gang Auner duften wir auch eine 
langjährige, eifrige Kollegin, Hanna 
Weigl, feiern und offiziell verabschie-
den. Liebe Hanna! Wir wünschen dir 
für deinen neuen weiteren Weg al-

les Liebe. Durch deinen 
unerbittlichen Einsatz 
hinterlässt du wirklich 
eine große Lücke. Vielen 
Dank für deine tatkräfti-
ge Unterstützung immer 
und überall. 

Abschied Hanna Weigl 
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Angekommen am Ziel nach einem 
harten Anstieg unseres Ausflugs 
erwartete uns bereits die gut ge-
launte Geburtstagsgesellschaft. 
Mit musikalischer Begleitung der 
„Weigl-Buam“ marschierten wir 

zu Wolfgangs Party-Location. Ge-
meinsam verbrachten wir bei un-
terhaltsamer Musik, vielen Lecke-
reien und idyllischem Ambiente 
einen wunderschönen Nachmittag. 
Lieber Wolfgang! Im Namen aller 

unserer Kollegen und Kollegin-
nen dürfen wir dir nochmals alles 
Liebe und Gute zum Geburtstag 
wünschen und für diesen schönen 
Nachmittag danken. 

Geburtstagsgratulation 50er Wolfgang Auner

KINDERBETREUER_IN
STELLENAUSSCHREIBUNG

Wir erweitern unser Team in der Ganztagesschule!
Sind Sie dynamisch, initiativ und bereit, Bildung mitzugestalten? 

Dann sind Sie bei uns richtig!

IHR PROFIL:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Kinderbetreuer/in
• Gesundheitliche, persönliche und körperliche Eignung für die vorgesehene Verwendung
• Sie bemühen sich um eine liebevolle und individuelle Förderung unserer Kinder
• Berufserfahrung im pädagogischen Bereich mit Kindern (wünschenswert)
• Sie verfolgen mit Interesse gezielte Fort- und Weiterbildungsangebote

WIR BIETEN:
• Ein sehr gutes Betriebsklima sowie Sicherheit eines modernen Dienstleistungsunter-

nehmens
• Persönliche Unterstützung und Begleitung bei Bildungsprozessen
• Ein anregendes Umfeld in unseren vielfältigen Einrichtungen, welches selbst gesteuerte 

Lernprozesse der Kinder ermöglicht
• 20 Wochenstunden mit einer Entlohnung nach dem Steiermärkischen Gemeindever-

tragsbedienstetengesetz 

BEWERBUNG BITTE:
per E-Mail an gde@eichkoegl.gv.at 
Ihre telefonischen Rückfragen richten Sie bitte an 03115/2590.

Der Bürgermeister
Ing. Heinz Konrad eh.
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Leichtfraktion
„Gelber Sack“

Restmüll Papier Sperrmüll Biomüll

02. August 11. Juli 14. Juli 01. Juli 04./18. Juli

13. September 22. August 25. August 05. August 01./18./29. August

24. Oktober 03. Oktober 06. Oktober 02. September 12./26. September

UMWELT UND KLIMA
Auszug Mülltermine

Umwelt und Klima

Der Abfallwirtschaftsverband Feld-
bach (Ressourcenpark) sucht für 40 
Wochenstunden mit Dienstantritt 
ab September 2022 einen

Mitarbeiter für den 
Resso/urcenpark Feldbach 

(m/w/d)

Angebot:
Nach fundierter Einschulung über-
nehmen Sie eigenständig die oben 
angeführten Aufgaben innerhalb ei-
nes eingespielten Teams. Spannen-
der, sicherer und umweltbewuss-

ter Arbeitsplatz auf einer neuen 
Betriebsanlage mitten in der Stadt 
Feldbach. Die Anstellung und Ent-
lohnung erfolgen in Anlehnung an 
die Bestimmungen des Steiermärki-
schen Gemeindevertragsbedienste-
tengesetzes.
Entlohnung: Grundeinstufung in VB 
II/3/1, Entlohnung mind. € 1.954,60 
brutto (zzgl. Zulagen)
Abhängig von Qualifikation und 

Berufserfahrung sowie durch die 
Bereitschaft zur Weiterbildung und 
Anrechnung etwaiger Vordienstzei-
ten besteht die Möglichkeit einer 
höheren Entlohnung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
(Motivationsschreiben, Lebens-
lauf sowie relevante Zeugnisse und 
Nachweise), die Sie bitte bis spätes-
tens 22.07.2022 bevorzugt elektro-
nisch an awv.feldbach@abfallwirt-
schaft.steiermark.at oder per Post 
an den Abfallwirtschaftsverband 
Feldbach, ÖKO-Platz 1, 8330 Feld-
bach schicken.              AWV Feldbach

Stellenausschreibung des AWV

KÜHLSCHRANK
LEER?

MAGEN KNURRT UND

Eichkögl 10, 8322 Eichkögl

EICHKÖGL

DARUM LOHNT SICH EIN EINKAUF IN DER UNIBOX:

WAREN DES  
TÄGLICHEN BEDARFS: 

Auf euch wartet ein  
vielfältiges Sortiment für den 

täglichen Einkauf

EINFACHES UND  
KONTAKTLOSES EINKAUFEN: 

Smartphone scannen,  
eintreten und schnell  

bargeldlos bezahlen via App

ZU GLEICHEN PREISEN  
WIE IM SUPERMARKT  
EINKAUFEN!

PAYBACK PUNKTE  
SAMMELN: 
Bei jedem Einkauf auch  
PAYBACK Punkte sammeln
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Auch wenn die sommerlichen Tem-
peraturen den Gedanken an einen 
Heizungstausch in den Hintergrund 
rücken – der nächste Winter kommt 
bestimmt! Öl- und Gasheizungen 
sind nicht mehr zeitgerecht. Die 
Auswahl an erneuerbaren Hei-
zungssystemen ist groß, aber nicht 
jedes System passt zu jedem Ge-
bäude. 
Hier eine Übersicht:

Fern- und Nahwärme ist für alle 
Gebäude, unabhängig von der Bau-
weise, dem Alter und dem Wärme-
abgabesystem, geeignet.

Pelletsheizungen sind ebenfalls für 
alle Gebäudetypen geeignet. Vor-
aussetzung ist ein passender Kamin 
sowie ein Pellets-Lagerraum – hier 
kann beispielsweise ein ehemaliges 
Öllager umfunktioniert werden. 

Stückgutheizungen eignen sich für 
Ein- und Zweifamilienhäuser mit 
ausreichend Platz für die Brenn-

stofflagerung. Wenn mit Holz aus 
dem eigenen Wald geheizt wird, 
sind die Betriebskosten hier beson-
ders niedrig. Zu berücksichtigen ist 
aber der Aufwand durch manuelles 
Einheizen.

Hackgutheizungen werden am 
besten bei Gebäuden mit mittle-
rem Wärmebedarf (beispielsweise 
Mehrfamilienhäuser oder landwirt-
schaftliche Betrie-
be) eingesetzt. 

W ä r m e p u m p e n 
eignen sich nur für 
Gebäude mit guter 
Wärmedämmung 
und Niedertempe-
ratur-Heizsystem. 
Man unterscheidet 
zwischen Erdwär-
mesonden, Grund-
wasser- oder Luft-
wärmepumpen.
Thermische Solar-
anlagen passen für 

jeden Gebäudetyp. Über die Som-
mermonate kann die Wärmever-
sorgung oft ausschließlich über eine 
Solaranlage abgedeckt werden.
Weitere Infos finden Sie in der klima-
aktiv-Heizungs-Matrix: 
https://www.klimaak-
tiv.at/dam/klimaaktiv/
heizungsmatrix/index.
html

Klimafreundlich heizen: 
Welche Heizung passt zu meinem Haus?

„Wir wollen Taten setzen und der 
Wegwerfmentalität entgegenwir-
ken!“ – So lautete das Motto des 2. 
Repair-Cafés in Eichkögl. Am 3. Juni 
wurde defekten Elektrogeräten wie-
der neues Leben eingehaucht. Ob 
Radio, Staubsauger oder Kaffeema-
schine – Experte Hanspeter Almer 
begutachtete die Geräte und repa-
rierte, wo immer es möglich war. 
Dafür ein herzliches Dankeschön! 
Organisiert wurde das Repair-Café 
im Rahmen der Klima- und Ener-
giemodellregion Wirtschaftsregion 
mittleres Raabtal in Kooperation 
mit dem Abfallwirtschaftsverband 
Feldbach. 
Kennen Sie übrigens schon den Re-

paraturbonus? Wer defekte Elekt-
rogeräte reparieren lässt, statt sie 
durch neue zu ersetzen, kann sich 
jetzt einen Reparaturbonus von bis 
zu 200 Euro bzw. maximal 50 % der 
Kosten abholen. 

Nähere Informationen 
zum Reparaturbonus 
finden Sie hier: https://
www.reparaturbonus.
at/

Repair-Café im fidelium Eichkögl

Umwelt und Klima
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Am 15. Juni 2022 standen die Ein-
richtungen der Eichkögler Wasser-
versorgung für die Bevölkerung zur 
Besichtigung offen.
Bereits am Vormittag besichtigten 
die Volksschulkinder die Wasser-
versorgung. Am Nachmittag prä-
sentierten unsere Wasserwarte die 
Steuerungs- und die Pumpentech-
nik.
Am Bild sind die Wasserkammern, 
gefüllt mit frischem Trinkwasser 
ersichtlich. In Mitterfladnitz wer-
den bis 30.000 l und in Eichkögl bis 
100.000 l Wasser gespeichert. 
Das Trinkwasser kommt dabei aus 
einer Tiefe von ca. 90 m in Mitter-

fladnitz. Der artesische Brunnen 
in Mitterfladnitz besteht aus einer 
Bohrung, wobei nach der Bohrung 
Rohre eingesetzt wurden, die bei 
der Tiefe von rd. 90 m Sickerschlitze 
haben. Das Bohrloch wurde beim 
Bau dicht verschlossen, sodass kei-
ne Oberflächenwässer in die Tiefe 

gelangen können. Durch die Span-
nung im Erdinneren wird das Was-
ser in den Rohren in die Höhe ge-
drückt. Zusätzlich befördert noch 
eine Pumpe das Wasser in das Roh-
wasserbecken. Somit gelangt nur 
reines Tiefenwasser, welches quasi 
komplett frei von Nitraten und Nitri-

ten ist, in die Trinkwasser-
versorgung. 
Eisen und Mangan wird 
noch aus dem Wasser he-
rausgenommen. 
Das Trinkwasser hat eine 
Wasserhärte von rd. 15 
Grad (dH). 

Tag der offenen Tür der Wasserversorgung

Biomüll
Ab Juli 2022 übernimmt die Gemein-
de die Abwicklung der Biomüllent-
sorgung. Es können 120-l-Behälter 
und 240-l-Behälter bei der Gemein-
de bestellt werden.
Nach Empfehlung der Fa. Müllex 
sollte die Abfuhr in den Wintermo-
naten (Dezember bis März) 4-wö-
chentlich erfolgen in den Sommer-

monaten (April bis November) 
14-tägig. 
Auch die Abrechnung erfolgt durch 
die Gemeinde. Tarife für die Behäl-
terbeistellung, Entleerung und Ver-
wertung pro Entleerung:

bei 120-l-Tonne € 12,10 (inkl. USt)
bei 140-l-Tonne €  24,20 (inkl. USt)

Umwelt und Klima
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Kein Licht, kein Handy, kein Internet, 
kein Tanken… Was passiert, wenn 
für ein, zwei, drei oder fünf Tage der 
Strom ausfällt? Ein Blackout wird 
zwar mit allen Mitteln verhindert, 
aber es liegt doch im Bereich des 
Möglichen. Wer sich zu dem Thema 
informieren wollte, hatte am 20. Mai 
2022 beim Praxis-Tag „Blackout“ in 
Eichkögl die Möglichkeit dazu.

Bei verschiedenen Ausstellern 
konnten sich die BesucherInnen 
über Konsequenzen eines Black-
outs oder mögliche Vorsorgemaß-
nahmen informieren. Aussteller 
waren der Zivilschutzverband, das 
lokale Blackout-Vorsorge-Unter-
nehmen TRIFI und das Ofenstudio 
Baumgartner. Auch ein Notstrom-
aggregat konnte näher unter die 
Lupe genommen werden. Ausge-
kocht wurde Blackout gerecht von 
„Kochen wie die Oma“. Im Anschluss 
gab es einen interessanten Vortrag 
von Heribert Uhl vom Zivilschutz-
verband Steiermark zum Thema 

„Blackout“. Die Veranstaltung wur-
de im Rahmen der KLAR! Mittleres 
Raabtal organisiert.

Nähere Informationen zur Black-
out-Vorsorge finden Sie auch unter  
www.zivilschutzverband.at oder unter 
www.saurugg.net/leitfaden.

Blackout Praxis-Tag in Eichkögl

Ich habe eine Photovoltaikanlage. 
Mit der erzeuge ich einfach selbst 
meinen Strom, oder? 
Leider funktioniert das in den al-
lermeisten Fällen nicht. Denn die 
meisten Photovoltaikanlagen sind 
netzgeführt. Das bedeutet, sie kön-
nen nur dann Strom produzieren, 
wenn auch das Stromnetz funk-
tioniert. Bei einem Blackout ist aus 
sicherheitstechnischen Gründen 
eine Abschaltung notwendig, damit 
nicht unkontrolliert Strom ins Netz 
eingespeist wird und die Monteure 
gefährdet. Es gibt aber mittlerweile 
leistbare Lösungen, mit denen eine 
Eigenstromversorgung auch bei 
einem Netzausfall – zumindest zeit-
weise – aufrechterhalten werden 
kann. Das ist dazu erforderlich: 

• Eine manuelle oder – noch bes-
ser – eine automatische Netz-
trennung, damit Personen- und 
Sachschäden verhindert wer-
den.

• Ein Batteriespeicher, der die 
Schwankungen ausgleicht und 
auch in der Nacht Strom liefert.

• Ein inselbetriebsfähiger Wech-
selrichter, der das Ganze steuert.

Wenn alle Komponenten vorhanden 
sind, muss man noch überlegen, 
was im Notfall wirklich mit Strom 
versorgt werden muss. Wichtig sind 
Licht, Radio und Kühlgeräte und 
im Winter die Heizungspumpen. 
Außerdem muss man bedenken, 
dass die Stromproduktion jahres-
zeiten- und witterungsabhängig ist 
und keineswegs jederzeit garantiert 
funktioniert.

Blackout-Reihe: Eigenstromversorgung mit PV

Umwelt und Klima
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Der Sommer lässt endlich grüßen, 
doch gerade an diesen ersten hei-
ßen Tagen passieren jedes Jahr 
schwere Unfälle im Wasser.
Momentan ist die Wassertempe-
ratur noch sehr niedrig. Bei einem 
Sturz ins Wasser von einem Boot, 
SUP oder Ähnlichem, besteht die 
Gefahr eines Kälteschocks und des 
reflexhaften Einatmens unter Was-
ser. Die Blutgefäße ziehen sich bei 
einem plötzlichen Temperatursturz 
durch die Kälte rasch zusammen, 
als Folge können Kreislaufprobleme 
bis hin zum Kreislaufkollaps auftre-
ten. Schwimmwesten und Neopren-
anzüge sollten daher bei allen Ak-
tivitäten auf dem Wasser angelegt 
sein. Auch Schwimmende, die sich 
bereits ins Wasser wagen, sollten 
sich im Uferbereich abkühlen und 
so den Körper langsam an die Tem-
peratur gewöhnen. 
Noch etwas kommt in diesem Tagen 
wieder zum Einsatz: Das Planschbe-
cken – die Wellnessoase bei Hitze 
für unseren Nachwuchs, rasch ge-
füllt, Eimer und Förmchen dazu und 
schon bereit für endlosen Spaß im 
Wasser.
Doch es braucht leider nur wenig, 
um aus dieser Idylle einen Albtraum 
entstehen zu lassen. 
Sind Kinder in Gefahr, machen sie 

meistens durch Weinen oder Schrei-
en auf sich aufmerksam – doch er-
trinken ist ein lautloser Tod. Für 
Kleinkinder können bereits gerings-
te Wassertiefen von 10-20 cm zur 
tödlichen Gefahr werden. Wenn sie 
umfallen oder nach vorne kippen, 
können sie ihren Kopf nicht selb-
ständig heben und ein sogenann-
ter Todstellreflex lässt die Kinder 
erstarren. Ohne Gegenwehr, ohne 
um sich zu schlagen und völlig laut-
los bleibt das Kind mit dem Kopf im 
Wasser liegen. 
Es reicht daher nicht aus, nur in 
Hörweite des Kindes zu sein. Bei 
den meisten tödlichen Ertrinkungs-
unfällen sind die Aufsichtspersonen 
weniger als 10 Meter entfernt. Er-
trinken ist bei Kindern eine der häu-
figsten Todesursachen, bei unter 
5jährigen sogar die Zweithäufigste 
nach Verkehrsunfällen. 

Unsere wichtigsten Sicherheits-
tipps:
• Kinder im und am Wasser nie-

mals aus den Augen lassen: Auch 
Schwimmreifen und Schwimm-
flügel können leicht abgestreift 
werden und bieten keine 100% 
Sicherheit.

• Schwimmbecken und Teiche wer-
den am besten durch Zäune oder 

Abdeckungen gesichert und nicht 
benutzte Planschbecken oder Ba-
dewannen sollten immer geleert 
werden. 

• Mit ca. 3 Jahren kann ein Kind 
lernen, sich für kurze Zeit über 
Wasser zu halten und sich ein 
paar Meter zu bewegen, mit ca. 
5 Jahren kann es richtig schwim-
men lernen.

Draußen – Pool, Planschbecken, 
See, Hallenbad, Fluss, Meer, usw.
• Alle Wasserflächen bergen Ge-

fahren!
• Sichern Sie Pools, Biotope und 

Schwimmteiche am besten mit 
einem 1,5m hohen Zaun und 
einer selbstschließenden Tür. 
Denken Sie auch an weitere Ge-
fahrenquellen wie Regentonnen.

• Entleeren Sie Planschbecken usw. 
nach Gebrauch – auch geringe 
Wassertiefen sind gefährlich.

• Schwimmflügel oder –reifen, 
Luftmatratzen, aufblasbare 
Schwimmtiere oder ähnliches 
sind Schwimmhilfen, bieten aber 
keinen Schutz vor Ertrinken.

• Vergewissern Sie sich vorab, ob 
Kinder, die Sie mitbetreuen, tat-
sächlich sicher schwimmen kön-
nen. 

• Entfernen Sie Spielzeug im und 
rund ums Biotop/Schwimmbe-
cken, wenn Kinder alleine im Gar-
ten sind.

• Natürliche Gewässer wie Meer, 
Seen oder Flüsse bergen zusätz-
liche Gefahren wie beispielswei-
se Strömungen. Machen Sie Ihre 
Kinder darauf aufmerksam!

• Auch wenn Ihr Kind schon 
schwimmen kann: Ungewohnte 
Bedingungen wie beispielsweise 
leichte Wellen, Lärm oder viele 
Menschen überfordern schnell. 
Lassen Sie Ihr Kind weiterhin 
nicht aus den Augen und ach-
ten Sie darauf, dass es sich nicht 
überschätzt.

Tipps von der Wasserrettung

Umwelt und Klima
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Gültig nur mit Stempel und Unterschrift

B Ü R G E R M E I S T E RIng. Heinz Konrad

10 EU
RO

Erdbewegung Brandl
Obst- und Gästehof BrandlBlumen De Colle

Biohof Degenhardt
Mag. Monika Egger Alpaka WanderungMaler Fink

KFZ Faist Franz
Franz Kien Werkstätte
Friedinger & Partner
Gilch Objektbetreuung
Hirt Hannes ElektrowarenhandelKarin‘s Kreativwerkstatt

Obstbau Kienreich

Kaufhaus Neumeister
Magreithner Andrea Human-Energetikerin

Frisierstube Claudia ManningerFreilandeier Meister
Dr. Mag Miesmer Monika Psychotherapie- Naturmedizinische Beratung

Gasthof u. Pension MonscheinNeubauer Fließen
Heurigenschenke Papst
Schafwollprodukte Posch
TechSchmiede Ruhdorfer Michael

Fahrzeuge Schützenhofer
Cafe Schalk
Storchennest - Kreative Holzfiguren für jeden Anlass

Straickher Hof
Tappauf KG Krenn ErzeugungWlach Manfred Technisches Büro / Energie Ausweiß

GÜLTIG BEI:

Gu scheint10€EU
RO

FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER

Eichkögl bietet eine große Auswahl an Unternehmen, 
welche einzigartige Produkte, besonderes Handwerk 
oder wertvolle Dienstleistungen anbieten. Unser Ziel 
ist es, Eichkögler Unternehmen zu unterstützen und 
Wertschöpfung in der Region zu schaffen. 

Die Nahversorger-Gutscheine sind im Gemeindeamt 
erhältlich. 

EICHKÖGLER 
GUTSCHEINE

Blumenschmuck-
wettbewerb
Die Gemeinde Eichkögl führt heuer 
wieder einen Blumenschmuckbe-
werb durch. Anmeldeschluss ist 
am Freitag den 15. Juli 2022 im Ge-
meindeamt. Für alle Blumenfreun-
de gibt es für die Teilnahme eine Be-
lohnung. Für die Gewinner gibt es 
Geldpreise. Die Bewertung erfolgt 
von einer unabhängigen auswerti-
gen Fachjury.                 Andrea Scheer

Gemeinde Eichkögl
Einschaltung Juni/Juli 2022

fragollo-reisen GmbH & Co KG
Oed 60
8311 Markt Hartmannsdorf
office@fragollo-reisen.at
Tel: 03114-5150
www.fragollo-reisen.at

KRANKENTRANSPORTE

EINKAUFSTAXI

Abhol- & Rückbringdienst
 Einkaufsfahrten, Bankbesuche, Arztbesuche,
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Ob Ambulanz, Strahlentherapie, Dialyse,  
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transporte garantiert einen reibungslosen Ablauf!

UPDATE der bevorstehenden Reisen:

Badeurlaub in Bellaria   19.08. - 25.08.

Rom                           19.09.  - 25.09.

Die Junker on Tour    14.10. - 16.10.

Pilgerreise Kroatien  17.08. - 24.08.

Proseccoweinstraße       29.09. - 02.10.

Weitere Reisen & Infos erhalten Sie bei uns im Büro!

1/8 Seite 115 x 47 

1/8 Seite lang
115 mm x 47 mm

1/8 Seite 
55 x 98

1/4 Seite 
55 x 197 1/4 Seite 

178 x 61

ganze Seite Seite 
178 x 250

1/2 Seite 
178 x 122 

Umfrage 
FH Joanneum
Unsere Gemeinde ist Teil des Ther-
men- & Vulkanlandes Steiermark. 
Dahingehend wird um Unterstüt-
zung bei der Datenerhebung in Be-
zug auf Tourismus im Ort gebeten. 
Der vorbereitete Fragebogen richtet 
sich an alle Bewohner:innen der 39 
Gemeinden des Thermen- & Vul-
kanland Steiermarks und kann mit 
ca. 5 Minuten Zeitaufwand online 
ausgefüllt werden.  

Mit dem QR-Code gelangen Sie zur 
Umfrage:
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Neues von den Kindern
KINDERGARTEN
Palmweihe
Am 10.04.2022 trafen sich alle Kin-
dergartenkinder im Garten der 
Sonnenscheingruppe und zogen ge-
meinsam mit den Palmbuschen hin-
auf zum Kirchplatz. Hier durften wir 
eine kurze Darbietung präsentieren. 
Mit den Hän-
den Gutes 
tun, war un-
ser Motto das 
sich durch die 
ganze Fasten-
zeit zog. Ein-
ander helfen, 
u m a r m e n 
und gemein-
sam beten. 

Frühjahrsputz 
Ausgerüstet mit Warnwesten, Müll-
säcken und Zangen machten wir 
uns am 21.04.2022 auf den Weg, um 
unseren schönen Ort noch schöner, 
sauber und müllfrei zu machen. Wir 
fanden einige Dinge, die nicht in die 
Natur gehörten, welche wir einsam-
melten und zum Müllplatz brachten. 

 
Musical
Mit einem großen Bus durften wir 
am 28.04.2022   nach Kirchberg an 

der Raab fahren und das Musical 
der Musikmittelschule Kirchberg 
besuchen. „Stars unter Verdacht“ 
war der Titel, bei dem die Kinder 
aufmerksam zuhörten und sich mu-
sikalisch verwöhnen ließen. 

Muttertag
Meine Hände sind noch klein,

bald schon werden sie größer sein.
Ich lern von dir, ich schau dir zu,
dann mach ich alles so wie du.

Deine Hände halten mich,
ich weiß du lässt mich nie im Stich.

Du bist mein Vorbild, bist mein Held,
du bist die beste Mama auf der Welt.

Dieses Gedicht lernten wir mit den 
Kindern und sie durften ihre Mama 
am Muttertag damit überraschen. 
Das Geschenk war ein Topfhand-
schuh mit einem Handabdruck und 

der Notiz „Helfende Händchen“. Für 
die Verpackung durften die Kinder 
richtig „Hand anlegen“ und mit dem 
Hammer Blumen auf ein Papier 
klopfen. 

Wir sind Gottes Familie kunter-
bunt
Unter diesem Motto und begleitend 
mit dem gleichnamigen Lied widme-
ten wir uns eine Zeit lang dem The-
ma Familie. Wer gehört dazu? Wie 
verschieden sind wir und wie woh-
nen wir? Aus selbst gepressten Blu-
men stellten 
wir ein Bild 
her, welches 
die eigene 
Familie dar-
stellte. 

Vatertag- Du bist der Hammer 

„Du bist nicht nur der Hammer, 
für mich bist du der ganze 

Werkzeugkasten!“
Passend zu diesem Motto, stellten 

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 150
Tel.: 03115-2110
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wir einen selbstgebastelten Werk-
zeugkoffer her. Der Inhalt: Arbeits-
handschuhe als Geschenk, welcher 
auch mit dem Handabdruck der Kin-
der verziert wurde. 

 
Abschied nehmen 
Wir verabschiedeten uns heuer von 
20 Schmetterlingskindern (Schulan-
fänger/innen) und möchten im Zuge 
einer Abschiedswanderung auf eine 
schöne gemeinsame Zeit zurück-
blicken. Mit einem gemeinsam mit 
der Schule erstellten Übergangs-
portfolio haben die Kinder schon 
fleißig  geübt und sind sehr stolz da-
rauf.  Die Kinder durften bei diver-
sen Transitionsprojekten Schulluft 
schnuppern und freuen sich nun 
schon sehr auf die Schule.  

Herzlich willkommen
Am 3. Juni haben wir alle neuen Kin-
dergartenkinder sowie Krippenkin-
der zu einem gemütlichen Schnup-
pernachmittag eingeladen. Da 
wir ja noch nicht im neuen Haus „ 
schnuppern“ können, haben wir uns 
im Garten die Baustelle angeschaut 
und uns gegenseitig ein bisschen 
kennengelernt. 

Ausblick
Geplant ist noch ein Ausflug zur 
Schokoladenfabrik Zotter, wo 
HANDgeschöpfte Schokolade her-
gestellt wird. Auch den Essbaren 
Tiergarten werden 
wir besichtigen und 
bespielen. Im Strei-
chelzoo dürfen wir  
die Tiere mit den 
HÄNDEN streicheln.

Familienfest
Es wird heuer 
auch ein Familien-
fest geben, wo wir 
im kleinen Rah-
men gemeinsam 
mit den Familien 
auf das vergange-

ne Jahr zurückblicken und den Tag 
zusammen genießen werden. 

Abschlusspicknick
Beim gemeinsamen Abschlusspick-
nick werden sich die Kinder wie-
der traditionell verwandeln. Die 
Schmetterlinge verwandeln sich in 
Schulkinder, die großen Raupen in 
Schmetterlinge und die kleinen Rau-
pen in große Raupen. Danach wer-
den wir uns alle gemeinsam in den 
Sommer verabschieden.

Saisonbetrieb
Für einige geht der Weg im Som-
merkindergarten noch weiter. Die-

ser findet kostenpflichtig in den 
ersten vier Ferienwochen in der 
Sonnenscheingruppe statt. Dabei 
kann auch die flexible Nachmittags-
betreuung in Anspruch genommen 
werden. 
Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer. Unseren Schmetterlingen 
soll der Schulstart gut gelingen und 
wir freuen uns auf bekannte und 
neue Gesichter im Herbst, im neuen 
Haus!

Euer Kindergartenteam

Kindergarten

Mein Name ist Kim Schloffer. 
Als ursprüngliche Steirerin 
habe ich die letzten 20 Jahre 
in Wien gelebt und bin seit 2 
Jahren sehr glücklich wieder 
in der wunderschönen Steier-
mark zu sein. 
Ich habe die letzten Jahre als 
Pädagogin, Kinderfitnesstrai-
nerin, Motopädagogin und 
Tanzpädagogin für verschie-
dene Institutionen gearbeitet. 
Tanz, Bewegung und Fitness, 
immer verbunden mit Freude 
und viel Spaß stehen für mich 
im Mittelpunkt. Ich freue mich 
so in einem schönen neuen 
Kindergarten arbeiten zu dür-
fen, Zeit mit den Kindern zu 
verbringen und Teil eines tol-
len Teams zu sein.
Ich bin Mama von zwei Kin-
dern, einen Buben mit 8 und 
ein Mädchen mit 9 Jahren. Ich 
freue mich sehr im Kindergar-
ten Eichkögl zu sein, wo ich 
seit Mai 2022 tätig bin.
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Ein besonderes Schuljahr ist zu Ende!
VOLKSSCHULE Volksschule Eichkögl

8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

Seit die Covid-Maßnahmen ge-
lockert wurden, ist an der Schule 
wieder einiges los. Die Kinder der 
dritten Klasse durften im Rahmen 
der Aktion „Hallo Auto“ des ÖAMTC 
selbst hinter dem Steuer eines Autos 
sitzen und ausprobieren, wie lange 
ein Bremsweg bei nasser Fahrbahn 
ist. Sie lernten bei dieser Aktion sehr 
viel über Verkehrssicherheit und 
hatten großen Spaß! Vielen Dank 
an die Feuerwehr Eichkögl, die den 
Asphalt „beregnete“ und somit für 
eine nasse Fahrbahn sorgte.

Die vierte Klasse verbrachte ge-
meinsam mit der vierten Klasse 
der VS Edelsbach einen Tag in Graz 
und in Stübing. In Graz wurde die 
Innenstadt besichtigt und auf dem 
Schlossberg sowie im Zeughaus 
hatten wir interessante Führungen. 
In der Burg trafen wir sogar zufällig 

auf unseren Herrn Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer. 
Alle Schulklassen durften mit „Hop-
si Hopper“ (Bewegungsprogramm 
des ASKÖ) turnen und im Rahmen 
der Klimawandelanpassungsregion 
am 15.6. am Trinkwassertag teil-
nehmen. Danke an Sepp Neuhold 
und Werner Fitz für die interessante 
Führung und an die Gemeinde für 
das kühlende Eis.
Seit Mai besuchen zwei Mädchen 
aus der Ukraine unsere Schule.  Sie 
wurden von unseren Schulkindern 
herzlich willkommen geheißen und 
gut aufgenommen. Die Kinder küm-
mern sich sehr um unsere ukraini-
schen Schulkinder, die sich schon 
sehr gut eingelebt haben.

Der Tennisverein Edelsbach veran-
staltete zugunsten der Ukraine-Hil-
fe ein Tennisturnier für Amateure. 

Dieses sogenannte „Lumpi Dumpi“-
Turnier war in vielfacher Hinsicht 
ein voller Erfolg. Da momentan an 
der VS in Edelsbach keine ukraini-
schen Kinder sind, wurden die ein-
genommenen 500€ an die VS Eich-
kögl übergeben. 
Mit diesem Geld 
wurde ein Tablet 
mit speziellen 
Übersetzungs-
Tools angekauft. 
Vielen Dank an 
den Tennisver-
ein Edelsbach 
mit Obmann Ing. 
Gerald Windisch 
für das gespen-
dete Geld! Unser Dank gilt auch den 
Gemeinderäten von Eichkögl, die 
passend dazu eine Übersetzungs-
software gespendet haben. 
Am Ende meines ersten Schuljahres 

als Schulleiterin bedanke ich 
mich herzlich bei allen Ver-
einen, beim Team des Kin-
dergartens und beim Herrn 
Bürgermeister mit allen Ge-
meindebediensteten für die 
ausgezeichnete Zusammen-
arbeit und wünsche allen 
einen schönen Sommer!

Für das Team der VS Eichkögl
Martina Salchinger

Die großen Pausen in der Volksschu-
le sind vom Fußballspiel geprägt. 
Es gibt kaum eine Pause im Freien, 
ohne dass der Fußballplatz bespielt 
wird. Von der ersten bis zur vierten 
Klasse ist der Fußballsport beliebt. 
Daher ist die Freude über die nach-
haltige Fußballspende durch den 
USC Eichkögl natürlich groß. Die 

aussortierten Fußbälle 
werden bei uns eifrig 
genutzt. Vielen Dank an 
den USC Eichkögl für 
die gute Zusammen-
arbeit zum Wohle des 
Sportsgeists unserer 
Kinder in Eichkögl.  
Anja Hirschmann

Danke für die Fußballspende!
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„Lesen ist das Tor zur Welt“ ist ein 
Sprichwort, das weit verbreitet ist. 
Doch was steckt dahinter? Lesen, 
ist anders als gehen oder sprechen, 
eine Kulturtechnik, die nicht auto-
matisch im Gehirn veran-
kert ist, sondern gelernt 
und geübt werden muss 
(Barth, 2004, S. 9). Wäh-
rend des Lesenlernens, 
aber auch bei jedem wei-
teren Schriftstück, das 
gelesen wird, bilden sich 
neue Wege und Verbin-
dungen in unseren Gehir-
nen.  Im ersten Schritt ist 
es wichtig die Lesetechnik 
zu lernen und das braucht 
viel Übung. Zu verstehen, 
was man liest, ist natürlich 
das Ziel des Lesenlernens 
und kann nur erreicht wer-
den, wenn die Lesetech-
nik sitzt beziehungsweise 
wenn regelmäßig gelesen 
wird. Sinnerfassend lesen 
zu können, ist die Voraus-
setzung, um Nutzen aus 
Texten ziehen zu können 
und daher das eigene 
Wissen, sowie die indivi-
duellen Potenziale fort-
bilden zu können. Diese Erkenntnis 
bezieht sich auf jede Person, in je-
der erdenklichen Lebenslage, sowie 
in allen Altersklassen. Der Einfluss 
der Lesekompetenz auf die Fähig-

keit mit Kritik umzugehen, auf die 
Fähigkeit mit der Thematik Gesund-
heit umzugehen, auf die Arbeitszu-
friedenheit, auf Jobaussichten und 
einem autonomen Lebensstil im 

Allgemeinen sind wissenschaftlich 
belegt (Aspalter & Jörgl, 2017, S. 5). 

Wie zuvor erwähnt, „macht die 
Übung die MeisterInnen“. Üben 
macht jedoch besonders dann Spaß, 
wenn die Motivation dazu hoch-
gehalten wird. In der zweiten Klas-
se wurde in diesem Schuljahr zur 
Förderung der Lesemotivation das 
Leseprojekt „Der Bücherturm vom 
Lesewurm“ durchgeführt. Dabei 
haben die Kinder nach jedem Buch, 
das sie gelesen haben den „Buch-
rücken“ des Buches abgezeichnet, 
beschriftet und das Buch durch ein 
bis drei Sterne bewertet. Die ge-
lesenen Bücher wurden dadurch 
bildlich im „Leseregal“ festgehalten 
und schließlich zum „Bücherturm“ 

gestapelt. Miteinander konnten wir 
beobachten, wie der „Bücherturm 
vom Lesewurm“ stetig gewachsen 
ist und wie fleißig wir gelesen ha-
ben. Darüber hinaus, konnten die 

Kinder sehen, welche Bü-
cher besonders beliebt 
oder weniger beliebt be-
wertet wurden und somit 
diese Bewertung für die 
Auswahl des nächsten Bu-
ches berücksichtigen. Um 
zu zeigen, wie fleißig wir 
gelesen haben, haben wir 
den Bücherturm ins Freie 
gehängt und siehe da, er 
reicht schon fast bis zu 
unserem Klassenfenster. 
Wir sind stolz auf unsere 
Leseleistung und freuen 
uns darauf im nächsten 
Schuljahr unseren Lese-
turm weiter wachsen zu 
lassen. 

Die Lesekompetenz prägt 
und beeinflusst nachhal-
tig. Daher ist es uns an der 
Volksschule Eichkögl be-
sonders wichtig, den Kin-
dern dabei zu helfen „das 
Tor zur Welt“ zu eröffnen 

und sinnerfassend lesen zu ler-
nen. In Hinblick auf das kommende 
Schuljahr können wir somit bereits 
ankündigen, dass wir den Schwer-
punkt auf die Förderung der Lese-
kompetenz unserer Kinder weiter 
ausbauen werden und die Kinder 
einige spannende Projekte erwar-
ten dürfen. Bis dahin wünschen wir, 
das Team der Volksschule Eichkögl, 
schöne und erholsame Sommerfe-
rien!

Anja Hirschmann

Quellenverweis: 
Aspalter, C. & Jörgl, S. (2017). ÖRLP – Österreichischer 
Rahmenleseplan. In C. Aspalter & S. Jörgl (Hrsg.), Ös-
terreichischer ÖRLP Rahmen Leseplan (S. 5–10). Wien: 
edition Buch. Zeit.
Barth, J. (2004). Leseförderung – Notwendigkeiten, 
Möglichkeiten und Grenzen. Berliner Handreichung 
zur Bibliothekswissenschaft. Berlin: Institut für Biblio-
thekswissenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin.

Der Bücherturm vom Lesewurm
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Neues aus der Nachmittagsbetreuung
NACHMI
Das Wetter wird endlich schön und 
wir können viel Zeit im Freien ver-
bringen. Ob Wurzel klettern, einfach 
im Garten herumtoben oder ein 
Spaziergang zum Spielplatz bei der 
Siedlung - alles bereitet den Kindern 
große Freude. 
Auch bei der Herstellung des Mut-

tertags Geschenkes konnten alle 
Kinder tatkräftig mitwirken. Wir ha-
ben uns heuer entschieden, eine 
Handcreme für die Mamas herzu-
stellen. Aus verschiedenen Zuta-
ten durften die Kinder selbst eine 
Creme mixen. Wir hoffen, dass alle 
Mütter die Handcreme fleißig be-
nutzen. 
Für den Vatertag wurden wir zum 
Bäcker. Jedes Kind durfte für seinen 

Papa ein Lebkuchenherz backen 
und verzieren und zum Vatertag 
den Papa um den Hals hängen. 
Wir haben noch ein paar letzte ge-
meinsame Schulwochen vor uns, 
bevor wir in die Sommerferien star-
ten. Diese Zeit nutzen wir zum Spie-
len, Tratschen, Basteln und Plan-
schen und vieles mehr. 
Zum Abschluss gibt es heuer end-
lich wieder eine gemeinsame Über-
nachtung in der Schule. Auf dieses 
Erlebnis freuen sich alle Kinder 
schon sehr. 

Ihr Nachmi-Team 
Claudia und Susanna

Kasperltheater mit dem Kulturverein Pertlstein
ELTERN-KIND-BILDUNG
Das Eltern-Kind-Bildungspro-
gramm-Team lud zum Kasperlthe-
ater mit dem Kulturverein Pertls-
tein – S.E.T. So ein Theater ein.
Am 12. Juni besuchte uns der Kas-
perl, Gretel und viele weitere Dar-
stellerInnen im fidelium in Eichkögl. 
Ein herzliches DANKESCHÖN möch-
ten wir nochmals an die 
Theaterrunde Eichkögl 
mit Obfrau Mag.a Ste-
fanie Rabl aussprechen, 
welche uns mit die-
sem Stück so großzügig 
unterstützt hat. Vielen 
herzlichen Dank!
Für das Bildungsjahr 
2022/2023 hat sich unser 
Team schon zusammen-
gesetzt und sich wieder 
Gedanken gemacht, da-
mit wir für den Herbst 

wieder ein tolles und um-
fangreiches Programm an-
bieten können!
Bei Ideen für das Pro-
gramm bitte jederzeit im 
Gemeindeamt melden. Wir 
wünschen euch einen schö-
nen Sommer!

Das Team des Eltern-Kind-Bil-
dungsprogramms

Barbara Amtmann, Bettina 
Brodtrager, Sabrina Fitz, 

Sonja Gradischnig, Christina 
Krainer, Erika Rath, Manuela 

Rathkolb, Claudia Unger

Nachmittagsbetreuung, Eltern-Kind-Bildung
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Rund um die Musi
Liebe Musikfreunde!

Das Beste in der Musik steht nicht 
in den Noten.
-Gustav Mahler-

Viel Spaß beim Lesen und Klicken in 
unserer Fotogalerie

(www.mv-eichkoegl.at)

RÜCKBLICK
Wunschkonzert 2022
Nach einer viel zu langen Pause hieß 
es endlich „Bühne frei“ für unser all-
jährliches Wunschkonzert. Doch vor 
dem Auftritt wurde fleißig geprobt. 

Üblicherweise wird damit bereits im 
November begonnen; Für uns ging 
es heuer mit etwas Verspätung im 
Jänner los. Darum wurden auch ei-
nige Sonntage zum Proben genutzt. 
Dann war es endlich soweit. Für alle 
musikbegeisterten Zuhörer war-
tete ein bunt gemischtes Konzert-
programm - von Frank Sinatra über 
James Last bis hin zu „alten Klas-
sikern“ und Märschen – für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Durch 
das vielfältige Programm begleitete 
heuer wieder unsere Marketende-
rin Stefanie Rabl. 
Auch Gesanglich konnten wir heuer 
wieder einiges bieten. Mit dem Hit 
„Wilds Wossa“ verzauberten Anja
und Lena Weigl mit ihren Stimmen 
nicht nur alle Besucher, sondern 
auch alle MusikerInnen aus den 
eigenen Reihen. Es war uns allen 

wahrlich eine Freude vor vollem 
Haus zu spielen und auch nach 
einem erfolgreichen Konzert den 
Abend mit unseren Freunden und 
Bekannten Revue passieren zu las-
sen und endlich wieder gemeinsam 
mit allen ausgelassen zu feiern. 

Bezirksmusikertreffen und ÖKB 
Treffen
Auch im Bezirk beginnt langsam 
wieder etwas Normalität einzukeh-
ren. So durften wir am 27.06. zum 
ersten Bezirksmusikertreffen des 
heurigen Jahres nach Unterlamm 
ausrücken. Voller Vorfreude und 

Euphorie gemeinsam mit vielen 
anderen MusikerInnen aus dem 
Musikbezirk Feldbach und vielen 
bekannten Vereinen aus dem Bur-
genland wurde bis spät in die Nacht 

getanzt und gefeiert. 
Nach einer kurzen Pause gings für 
uns am 29.05. in den frühen Mor-
genstunden zusammen mit dem 
ÖKB Eichkögl nach St. Margare-
then/Raab, um gemeinsam beim 
ÖKB treffen einzumarschieren. Das 
Wetter meinte es gut mit uns, denn 
erst nach dem Einmarsch setzte an-
haltender Regen ein, der perfekt 
für den ein oder anderen beim an-
schließenden Frühschoppen in der 
Hügellandhalle oder auf der Couch 
passte.
 
Kirchliche Feierlichkeiten
Im Musikverein gibt es nicht nur 
Konzerte, Feste oder Proben, auch 
kirchliche Feierlichkeiten werden 
von uns umrahmt. Für viele Men-
schen ist es selbstverständlich, dass 
der Musikverein hier immer präsent 
und gut besetzt erscheint. Die Musik 
ist für uns alle ein Hobby, welches 

MUSIKVEREIN EICHKÖGL
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mit viel Freizeit verbunden ist, den-
noch bringen wir diese Zeit sehr ger-
ne auf, um allen Beteiligten einen 
schönen Rahmen zu bieten. So durf-
ten wir heuer bereits die Osterfeier-
lichkeiten, die Erstkommunion und 
die Firmung feierlich umrahmen. 

.
Klein Mariazeller Kirtag
Bei festlichem Ambiente lud am 
Pfingstsonntag der traditionelle 
Klein Mariazeller Kirtag rund um 
unseren Wallfahrtsort ein. Mit da-
bei waren viele Eichkögler Vereine, 
regionale Betriebe und Kunsthand-
werkerInnen sowie die alt bekann-
ten Standler und das Karussell, wo 
nicht nur Kinder ihre Freude daran 
hatten. Auch Kultur, Genuss und 
Spaß fanden ihren Platz im umfang-
reichen Kirtagsprogramm. Nach der 
offiziellen Eröffnung sorgten die 
Jüngsten der Musikschule Ilz unter 
der Leitung von Renate Praßl für 
gute Laune. 
Den heiß begehrten Musi-Burger 

konnte man heuer wieder bei un-
serem Stand genießen. Dieses Mal 
sorgte Chefkoch Heli Rabl mit seiner 
motivierten Crew für das leibliche 
Wohl. 

Musikschulabschlusskonzert 
Am 28.06. ab 18:30 Uhr treten wie-
der viele junge Talente der Musik-
schule Ilz-Zweigstelle Eichkögl im 
fidelium auf. Zu hören gibt es an-
spruchsvolle Solo- und Ensemble-
stücke von den verschiedensten 
Instrumentengruppen aus sämtli-
chen Schulstufen und auch das neu 
formierte BIC (Best in Class) Jugend-
blasorchester unter der Leitung von 
MMag. Thomas Karner. Alle Musik-
interessierte sind zu diesem Kon-
zert eingeladen. Auf euer Kommen 
freuen sich die MusikschülerInnen 
und LehrerInnen der Musikschule 
Ilz sowie der Musikverein Eichkögl. 
Nähere Infos zur Musikschule bzw. 
zum Musikschulunterricht erhal-
tet ihr am Tag der offenen Tür, an 
verschiedenen Einschreibterminen 
bzw. auf www.musikschule-ilz.at.

Jugendcamp 2022
Heuer findet auch endlich 
wieder das Jugendcamp 
für alle JungmusikerIn-
nen von 25. - 28. Juli in 
Bad Gleichenberg statt. 
Gemeinsam werden Mu-
sikstücke erarbeitet und 
einstudiert, welche beim 
öffentlichen Abschluss-
konzert am 28. Juli um 18 
Uhr am Hauptplatz in Bad 
Gleichenberg präsentiert 
werden. Natürlich stehen 
neben der musikalischen 

Weiterentwicklung, das Kennen-
lernen und knüpfen neuer Freund-
schaften anderer JungmusikerInnen 
im Vordergrund. Unsere Jungmusik-
erInnen freuen sich schon sehr auf 
gemeinsamen Tage und wir sind na-
türlich schon sehr gespannt auf das 
Abschlusskonzert. 

AUSBLICK 
Es erwartet uns ein Sommer mit vie-
len tollen Auftritten, Frühschoppen, 
Hochzeiten, kreisenden Musi-Stör-
chen und vieles mehr, auf welche 
wir uns schon sehr freuen und in 
der nächsten Ausgabe bestimmt 
ausführlich berichten werden. 

Viel Spaß beim Lesen und Klicken in 
unserer Fotogalerie 
(www.mv-eichkoegl.at)
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Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL

Stärke kommt nicht von Gewinnen. Du 
wächst an deinen Herausforderungen. 
Wenn du auf Wider-stände triffst und 
dich entscheidest dranzubleiben, das 

ist Stärke. 

Vorwort, Rückblick Obmann
Liebe BewohnerInnen von Eich-
kögl, Sportbegeisterte, Sponsoren 
und Freunde!

Ich kann es nicht fassen wie schnell 
die Zeit vergeht. Ein wenig mehr als 
ein Jahr ist nun vergangen als der 
neue Vorstand den Verein über-
nommen hat. Wir haben im Verein 
zusammen gelacht, es wurde gefei-
ert, wir durften sehr gute Veranstal-
tungen für unsere Gemeindebür-
ger präsentieren. Die Sportanlage 
wurde, soweit es finanziell möglich 
war, wieder auf vordermann ge-
bracht. Wir wurden kritisiert, waren 
traurig, es wurde auch geweint. Wie 
man aus den vorab geschriebenen 
Worten entnehmen kann, war im 
letzten Jahr alles dabei was ein Le-
ben und einen Verein ausmacht. Es 
gibt immer wieder schöne und auch 
natürlich schlechte Zeiten die man 
gemeinsam durchstehen muss. Ich 
bin sehr stolz darauf, dass wir es 
alle gemeinsam geschafft haben 
den USC zu erhalten und weiter aus-
zubauen. Bitte haltet weiterhin alle 
so tapfer durch. Es gibt schon er-
schreckend viele kleine Gemeinden 
wo der Sportverein sich aufgelöst 
hat bzw. auflösen wird. Für unsere 
Kinder und die Gemeinde wäre das 
ein riesiger Verlust.
Eine unserer Feiern in den letz-
ten Monaten war bei Josef Karner 
in Scharfenegg. Wir durften Josef 
am 1. Mai zum 70iger gratulieren. 
Lieber Josef ich wünsche Dir nach-
träglich nocheinmal alles Gute, viel 
Gesundheit und Energie für die vie-
len kommenden Jahre und wir wür-

den uns natürlich freuen, wenn du 
uns noch lange als Platzkassier und 
Baggerfahrer begleitest.  
Für die Zukunft haben wir einiges 
geplant. Es gibt wieder das Ferien-
programm für die Kinder im Som-
mer, es wird erstmalig ein Turnier 
mit Wanderpokal der KM-Mann-
schaften St Margarethen / St. Ma-
rein / Kirchberg / Eichkögl durch-
geführt. Geplant ist auch unser 7m 
Gaudi-Turnier, die Verlosung "Tipp-
heft", Bausteinverlosung vom USC 
Kinderspielplatz beim Weihnachts-
basar usw. Genaueres wird in den 
nächsten Rubriken beschrieben.
Ich wünsche Euch allen noch einen 
schönen Sommer, schöne Ferien 
sowie erholsame Urlaubstage 

Euer USC Obmann Gottfried Dunst

Kampfmannschaft News
Nach zweimaligen Spielabbruch we-
gen Corona konnten wir ein langes 
Spieljahr 2021/22 am Ende erfolg-
reich abschließen. Der Klassener-
halt gelang uns am letzten Spieltag 
mit einer außer

ordentlichen Leistung gegen die Be-
zirkshauptstadt Feldbach. In einem 
sehr guten Oberliga Spiel mit ca. 
300 Eichkögler Fans im Feldbacher 
Station konnten wir uns am Ende 
mit 3:2 durchsetzen. Eine Saison, 
die am Anfang leider nicht nach 
Wunsch gelaufen ist, bei der uns 
über das gesamte Jahr zahlreiche 
Verletzungen begleiteten, konnten 
wir dennoch unser Mindestziel er-
reichen. Erfreulich ist zu erwähnen, 
dass mit Fabian Brodtrager, Lukas 
Zaff, Dean Slisko, Antonio Josipovic, 
Groß Patrick, Wurzinger Marc, auch 
wieder junge Spieler den Sprung in 
die Startelf geschafft haben. Super 
finden wir, dass unser Nachbar der 
SC St. Margarethen an der Raab sich 
zum Meistertitel gekührt hat. Wir 
gratulieren unseren Freunden recht 
herzlich und freuen uns bereits auf 
ein spannendes Derby. In unserem 
Kader für die neue Saison wird es ei-
nige Veränderungen geben. So wer-
den uns mit Stand 16.06.2022 
Matko Stopinsek, Alexander Pala-
mar, Alexander Kulasevic und Marc 
Wurzinger verlassen. 
Leider wird auch Martin Gutgesell 
verletzungsbedingt pausieren. Wir 
bedanken uns bei allen Abgängen 
für Ihren Einsatz und wünschen 
Ihnen alles Gute für Ihre Zukunft. 
Natürlich haben wir bereits Neu-
zugänge, die wir Ihnen ausführlich 

Mannschaftsfoto Frühjahr 2021/2022

Aus den Vereinen
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bei der nächsten Gemeindeausga-
be vorstellen werden. Für die neue 
Oberliga Saison 2022/23 haben wir 
uns einen Mittelfeldplatz als Ziel 
gesetzt. Wir sind sehr optimistisch, 
dass wir dies erreichen können und 
freuen uns bereits auf den Trai-
ningsstart am 05.07. Zum Abschluss 
möchte sich das Betreuerteam 
und die Mannschaft nochmals bei 
allen ZuschauerInnen, GönnerIn-
nen, MitarbeiterInnen, HelferInnen 
und Sponsoren für Ihre großartige 
Unterstützung dieser Saison bedan-
ken. 
Es waren wirklich viele prägende 
Erlebnisse wie in Feldbach oder bei 
beiden Derbys gegen Kirchberg da-
bei, bei denen euer Support Welt-
klasse war. Danke!

Vorschau Testspiele 2022/23:

08.07.2022 19.00 
TUS Rein : USC Eichkögl in Rein

12.07.2022 19.00 
USC Eichkögl : Markt Allhau in Eichkögl

15.07.2022 19.00 
USC Eichkögl : Tus Paldau in Eichkögl

23.07.2022  
SC St. Margarethen 

Turnier 

29.07.2022 19.00 
Werndorf : USC Eichkögl in Werndorf

Jugend SG U17, U16, Ergebnisse
Sehr erfolgreich waren auch unse-
re Nachwuchsmannschaften in der 
Spielgemeinschaft mit dem NZ Vul-
kanland wo unsere Spieler fleißig 
mitwirkten und einiges bewirken 
konnten. Die U17 wurde Vizemeis-
ter und die U16 konnte den Meister-
titel im Gebiet Süd/Ost gewinnen. 
Gratulation an alle Spieler und Trai-
ner für die spitzen Leistung.
Die U17 federführend Eichkögl so-
wie die U16 federführend Markt 
Hartmannsdorf bzw. die Spielge-
meinschaft USC Eichkögl mit NZ 
Vulkanland wir nächste Saison nicht 
mehr fortgeführt. 
 Wir wünschen die SG NZ Vulkan-
land für die Zukunft auch ohne Eich-

kögl weiterhin so gute Erfolge. Wir 
bedanken uns natürlich auch beim 
Trainerteam der U17 Daniel Köck 
und Jürgen Fuchs für die gute Zu-
sammenarbeit und wünschen bei-
den alles Gute für die Zukunft.  

Jugend SG U15, Frauen Ergebnisse
In der Spielgemeinschaft mit Kirch-
berg haben sich unsere beiden 

Spieler auch sehr tapfer schlagen. 
Die U15 erreichte gegen sehr starke 
Mannschaften den hervorragenden 
4 Platz. In der nächsten Saison wird 
diese Mannschaft die junge U17 
werden wo wir als SG wieder dabei 
sind.  
Bei unseren Mädchen/Frauen hat 
sich auch etwas Schönes ergeben. 
Lisa Auner hat den USC Eichkögl 
verlassen und wurde nach Kirch-
berg bei der Steirischen Frauenlan-
desliga einberufen. Wir wünschen 
Lisa alles Gute in der doch schon 
sehr herausfordernden Liga und 
hoffen das Ihre wünsche alle in Er-
füllung gehen.     
Die Mannschaft TSV GAEST Kirch-
berg erreichte den hervorragenden 
3 Platz von 12 Mannschaften in der 
Steirischen Frauenlandesliga. Ein 
Top Ergebnis!

Gebiet Süd/Ost U17 MRII
1.SG Wildon  25 P
2.NZ Vulkanland Eichkögl       17 P
3.SGRF Fehring  13 P
4.St Anna   12 P
5.DUSV/NLZ Lafnitztal   7 P
6. Deutsch Goritz    1 P

Gebiet Süd/Ost U16 MR
1.Vulkanl. Hartmannsdorf      20 P
2.SG Bad Gleichenberg           19 P
3.SG Kulmland/Großst.   9 P
4.Kulmland/Pischelsdorf   7 P
5.SGWechselland/Dechants.    3 P

Gebiet Süd/Ost U15 MR I
1.SG Bad Gleichenberg           27 P
2.SG SU Hof   20 P
3.SG Fürstenfeld                18 P
4.SG Kirchberg                          16 P
5.FAZ Jogelland/Vorau 13 P
6.FAZ Ost/Sinabelkirchen       12 P
7.NWZ Gleisdorf B           12 P

Aus den Vereinen



24

Markus Timischl 
0664 3066683

Günter Platzer  
0664 9129801

Gottfried Dunst 
0664 8367990

Werner Groß 
0664 4026080

Aus den Vereinen

Knirpse, U7, U8, U9 News
U8 und U9 nahmen an den Meister-
schaftsbewerben des StFV teil und 
zeigten bei allen Turnieren 
großartige Leistungen und durften 
sehr gute Erfolge feiern.
Überzeugen von der guten Entwick-
lung unserer Talente konnte man 
bei den 3 Heimturnieren, die alle-
samt sehr gut besucht waren. Die 
U7 nahm wieder an den internen 
Turnieren der Spielgemeinschaft 
teil und durfte sich beim Heimtur-
nier in ihren neuen Dressen, die von 
Schalk Nutztiere gesponsert wur-
den, präsentieren. 
Auch die Trainingsgruppe (U10-
U14), die sich stets vergrößert, 

konnte sich mit ein paar guten Test-
spielen gegen andere Gegner mes-
sen. 
Zum Auftakt der Saison gab es die 
Präsentation der neuen Trainings-
anzüge die von der Firma 
MaxMax Bau Gmbh und Hallenbau 
gesponsert wurden.
Auch das Betreuerteam hat sich im 

Frühjahr erweitert. Um die Trainings 
und Bewerbe für alle 
Mannschaften durchführen zu kön-
nen, unterstützen nun auch Angelo 

Petrovic, Antonio Josipovic, Robert 
Amtmann und Andreas Dienstl. 
Wenn sich der Zuwachs weiter so 
entwickelt, werden natürlich noch 
zusätzliche TrainerInnen engagiert. 

Kindergartenkinder besuchten 
uns am Sportplatz
Am Freitag den 10.06.2022 vormit-
tags besuchten uns am Sportplatz 

die lieben Kindergartenkinder von 
Eichkögl. Die Knirpse durften sich 
mit viel Einsatz, Energie und Ge-
schicklichkeit auf dem Hauptspiel-
feld austoben. Was uns sehr Freude 
bereitet, dass die U7 Spieler die bei 
uns schon fleißig mittrainieren in 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Ko-
ordination, und Beweglichkeit sich 
schon sehr gut weiterentwickelt 
haben und ein wenig aus der Grup-
pe herausstechen. Wir würden uns 
freuen, wenn sich für nächste Sai-
son wieder so viele Kinder bei uns 
anmelden. Wir können den Eltern 
versprechen, dass unsere Trainer 
alles geben werden um die Kinder 
diesbezüglich weiterzuentwickeln. 
Meldet euch für ein Schnuppertrai-
ning bitte bei uns an.     

Kontakt bei Interesse für Schnuppertrai-
ning, Nachwuchsbetreuung 

Frühlingmesse 2022
Am 3. April 2022 fand unsere Früh-
lingsmesse im fidelium statt. Insge-
samt durften wir 28 Aussteller bei 
uns begrüßen. Großartige Stände 
mit den verschiedensten Produkten 

luden alle Gäste zum Flanieren ein. 
Kulinarisch kamen unsere Gäste 
auch nicht zu kurz und bei einem 
Schätzspiel standen schöne Preise 
zum Gewinnen bereit. 
Für unsere jungen Gäste stand am 

Parkplatz eine Hüpfburg bereit, die 
bei den Kindern sehr beliebt war. 
Das Highlight war der Auftritt unse-
rer Zumbakinder, Gratulation zu 
dem super Auftritt. 
 
Erstmals hatten wir die Idee, eine 
Gartenbar aufzubauen. Zum Glück 
hatte der Wettergott Erbarmen mit 
uns und nach anfänglichem Schnee 
u. Regen kam zum Glück doch die 
Sonne, sodass die Gartenbar zum 
Verweilen eingeladen hat. Herzli-
chen Dank an alle Besucher(innen) 
und an alle Aussteller für euer Kom-
men und die Unterstützung unse-
res Vereins. Auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr freut sich der USC. 

Klein Mariazeller Fuß- und Rad-
wandertag
Erstmalig fand am Sonntag, dem 
22.05.2022 ein Fuß- und Radwan-
dertag in Eichkögl statt. Dabei haben 
sich die Sportvereine von Eichkögl, 
der USC, Fischerverein Erbersdorf, 
ESV Eisblume und der Tennisclub 
Mitterfladnitz zusammengeschlos-
sen und einen Wanderweg mit ca. 
11 km organisiert. Die Radfahrer 



25Aus den Vereinen

konnten die Fahrstrecke nach Kon-
dition und Bedarf selbst wählen, es 
mussten nur die 3. Stationen be-
sucht werden.  
Bei strahlendem Sonnenschein star-
teten rund 350-380 Wanderlustige 
beim Sportplatz zur 1. Station zum 
Fischerverein. Am Ufer der schö-
nen Raab, unter den schützenden 
Bäumen konnte man Wissenswer-
tes über die Tiere der Raab erfah-
ren. Man konnte sogar Flusskrebse, 
Grundeln, Fischotter- und Bisam-
ratten Felle anschauen und auch 
angreifen. Weiters gab es Bücher 
und Plakate über die verschiedenen 
Fischarten und das Fischbesatzpro-
jekt „Nasen“. Dann ging es weiter 
zur 2. Station zu den Eisschützen. 
Dort konnte man seine Geschick-
lichkeit beim „Spangerl schießen“ 
unter Beweis stellen und bei einem 
Schätzspiel mit raten. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgten die noch 
ganz jungen „Pachgrabenbuam“ 
aus Eichkögl.
Die 3. Station war beim Tennisclub 
in Mitterfladnitz. Hier konnte man 
den Profis über die Schultern schau-
en und bei spannenden Tennismat-
ches mitfiebern.
Natürlich gab es bei allen Stationen 
ausreichend Essen und Getränke, 
damit sich jeder stärken konnte, um 
das nächste Etappen-Ziel zu schaf-
fen.
Ziel war wieder am Sportplatz, wo 
dann die Verlosung vieler toller 
Preise für die Wanderer stattfand. 
Weiters gab es verschiedene Spiele 
sowie eine Hüpfburg für die Kinder 
und natürlich konnten sich Groß 
und Klein auf unserem Feld im 
Fußball spielen und Tore schießen 
üben.  
Wir bedanken uns bei den Vereinen 
für die gute Zusammenarbeit und 
bei allen, die bei dieser großartigen 
Veranstaltung mitgewirkt haben. 
Wir freuen uns, dass wir so viele 
Wanderer bei uns begrüßen durften 
und freuen uns schon aufs nächste 
Jahr!
 

Kirtag 2022
Am Pfingstsonntag dem 05.06.2022 
fand der traditionelle Kirtag in Eich-
kögl statt. Unter vielen anderen Ver-
einen und tollen Ausstellern durften 
auch wir mit einem Stand dabei 
sein. Mit selbstgemachter Bowle 

und anderen leckeren Drinks haben 
wir unsere Gäste verwöhnt. Für die 
Kinder boten wir eine kleine Hüpf-
burg und eine Torschusswand an. 
Für Unterhaltung hat auch unser 
Glücksrad gesorgt, bei welchem 
Preise in Form von Süßigkeiten und 
Getränke zu gewinnen waren. Vie-
len Dank an alle, die unseren Stand 
besucht haben und somit den USC 
Eichkögl unterstützt haben. 

Vielen Dank an unseren neuen 
Sponsoren

Vorschau 7m Gaudi Turnier 2022 
und Preisverlosung Aktion „Tipp-
heft“ Frühjahr 2022 
Am 30.07. ab 13.00 veranstalten wir 
wieder unser 7m Gaudi-Turnier bit-
te meldet Euch an, es wird sicherlich 
wieder eine super Gaudi mit vielen 
schönen Preisen!
Am selben Tag werden wir die Ge-

winner vom Tippen der Frühjah-
ressaison bekanntgeben sowie die 
Preise offiziell übergeben. Wir sind 
gerade dabei beim Auswerten, es 
sind 23 Tipps mit 15 Punkte in der 
Endrunde. Es wird sehr knapp und 
interessant werden wer den ersten 
Preis gewinnt! 
Wir möchten uns hiermit bedanken 
bei der großen Teilnahme bzw. An-
zahl an Tipps die von den Gemein-
debürgern und Fans gekauft und 
abgegeben wurden. 

Vorschau Weihnachtsbasar Bau-
steinverlosung USC Kinderspiel-
bereich
Es ist seit Frühjahr schon bekannt, 
das wir eine neuen Kinderspiel-
bereich neben der Haupttribüne 
errichten, da wir finanziell die Fi-
nanzierung nicht allein schaffen 
veranstalten wir beim Weihnachts-
basar wieder eine große Baustein-
aktion mit großer Preisverlosung. 
Wir hoffen dadurch schneller wie-
der einen schönen sicheren Bereich 
für die Kinder zu schaffen. Die Bau-
steine/Lose werden ab Juli erhältlich 
sein. Bitte macht wieder mit es gibt 
wieder viele tolle Preise zu gewin-
nen!

Vorschau „Ferienspaß“ am Sport-
platz.
Am 12.08.2022 Vormittag wollen 
wir den Kindern den Fußball-sport 

LANDTEC WAGNER
Landmaschinen I Ersatzteile I Dünger & mehr!

8324 Kirchberg/R. I Oberstorcha 29 I Tel+Fax 03115/3976 I Mob. 0664/22 65 764 I www.landtec-wagner.com
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FERIENPROGRAMM
Ferien(s)pass 2022
Nach einer zweijährigen Pause, 
freuen wir uns auf die Neuaufla-
ge für unseren Ferien(s)pass. Wir 
haben uns heuer gemeinsam ent-
schlossen den Ferienspaß aus 2019 
weiter zu führen. In Zusammenar-
beit mit dem Lebensraum Eichkögl 
– Edelsbach ist das Angebot noch 
attraktiver und bringt noch mehr 
Abwechslung sowie Flexibilität in 
die Ferienzeit.
Es wurde besonderes Augenmerk 
darauf gelegt, dass ein sehr buntes 
Programm zur Auswahl steht. Ihr 
könnt eurer Kreativität beim Bas-
teln und Malen freien Lauf lassen. 
Die Sportlichen unter euch kom-
men beim Stockschießen oder beim 
Sporttag auf ihren Geschmack. Es 
warten noch viele weitere Aktivitä-
ten bei denen bestimmt für jeden 
etwas dabei ist.
Hinter all dem steckt natürlich auch 
sehr viel Arbeit. Ohne die zahlrei-
chen Vereine, Institutionen und frei-
willigen Helfer wäre es nicht mög-
lich so ein tolles Angebot für euch 
zu organisieren. Großen Dank und 

Anerkennung möchte 
ich daher dem Ferien-
pass Team Sonja Gra-
dischnig, Dir. Martina 
Salchinger, Manuela 
Rathkolb, sowie allen 
Beteiligten ausspre-
chen.
Für die Ferienzeit 
wünsche ich euch 
ganz viel Spaß, 
macht mit beim Fe-
rien(s)pass und ge-
nießt den Sommer 
in Eichkögl und 
Edelsbach.

Der Ferien(s)pass wird 
Im Kindergarten und 
an der Volksschule 
an die Kinder verteilt. 
Falls jemand keinen 
Pass bekommen 
hat, ist dieser noch 
im Gemeindeamt 
Eichkögl erhältlich.
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etwas näherbringen. Vor allem soll 
jedoch der Spaß an der Bewegung 
und die Freude am Teamsport im 
Vordergrund stehen. Abschließend 
gibt es für die Kinder einige Snacks.
Kinder von 7-14 Jahre
Kosten: Euro 5,00
Ort: Sportplatz
Zeit: 8-12 Uhr
Bitte Sportgewand, Trinkflasche und 
Sonnenschutz mitnehmen.
Anmeldung: 
Manuela Rathkolb 0664/4734320

Matchballspenden
Für die nächste Saison ist noch kei-
ne Machballspende ein getragen. 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr 
uns bei den Bällen auch weiterhin 

unterstützt. Anmeldung bitte bei 
Gottfried Dunst 06648367990

Quizfragen für Kinder 
Wie lange geht ein Fußballspiel in der Regel?
1. 120 Minuten
2. 80 Minuten
3. 90 Minuten*

Was bedeutet im Fußball das Wort Foul?
1. Es wird eine Pause gemacht
2. Es ist ein Regelverstoß passiert*

3. Der Spieler wird ausgewechselt

Vorschau Sommersport
Der USC bietet wieder in Zusam-
menarbeit mit dem Bewegungsland 
Steiermark kostenlos Sport in den 
Sommerferien an.
Beginn wird wieder Ende Juli sein 

bis voraussichtlich Anfang Septem-
ber. Genauere Einteilung können 
wir erst durchführen wenn wir ca. 
die Anzahl der Kinder wissen die 
bei der schönen Aktion mitmachen 
möchten.
Anmeldung: Manuela Rathkolb 
0664/4734320

Fitness-Tipp für den Sommer
Herz und Kreislauf müssen bei 
hohen Temperaturen zusätzliche 
Arbeit leisten, um den Körper vor 
Überhitzung zu schützen. Hör auf 
deinen Körper und nimm deine Sig-
nale ernst. Versuche viel zu trinken, 
um deinen Wasserhaushalt zu regu-
lieren.

Viel Freude beim Bewegen.  
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Bei optimalem Kirtagswetter folgten 
zahlreiche Besucher der Einladung 
zum Klein Mariazeller Kirtag in Eich-
kögl. Insgesamt haben zwischen 
dem fidelium und dem Kirchplatz 
60 Standler Kunsthandwerk, Mode, 
Tracht, Kosmetik, Speisen und Ge-
tränke angeboten. Für die Unterhal-
tung der Gäste sorgten die Musik-
schule Ilz mit Renate Praßl, Da Luis, 
die Raabtaler Jagdhornbläser und 
die Liveband SIXGIN. Im bunten 
Kirtagstreiben bei herrlicher Kulisse 
rund um die Wallfahrtskirche sorg-
ten Eichkögler Vereine und Betriebe 
für das leibliche Wohl und boten 
regionale Schmankerl. Das Angebot 
umfasste Speisen von Andrea Neu-
meister, Musi-Burger vom Musik-
verein, Reh-Leberkäsesemmel der 
Jagdgesellschaften, Mehlspeisen 

der Frauenbewegung. Der Obst-
hof Brandl, die Feuerwehr, und der 
Sportverein verköstigten den Besu-
cheransturm mit Getränken. 

Gratulation an die Kirtagsorganisa-
toren Thomas Brandl, Vizebürger-
meister Bernhard Monschein und 
Andreas Buchsbaum. 

Klein Mariazeller Kirtag
NEUES AUS EICHKÖGL

Bürgermeister Ing. Heinz Konrad be-
grüßte am 12. Juni im Anschluss an 
die heilige Messe in der Wallfahrts-
kirche den Initiator der Wanderaus-
stellung Karl Lenz und eröffnete ge-
meinsam die Ausstellung „Du stirbst 
nur einmal“. Karl Lenz erzählte von 
Abläufen und Bräuchen von Be-
gräbnissen in unserer Gegend vor 
einigen Jahrzehnten und wie diese 
beispielsweise abgehalten wurden. 
Neben den traurigen Geschehnis-

sen erzählte er jedoch auch über 
einige lustige Erlebnisse. Die Aus-
stellung umfasste 11 Sammelexpo-
nate, die am Kirchplatz eine Woche 
lange ausgestellt waren. Es besteht 
auch die Möglichkeit das Buch „Du 
stirbst nur einmal“ um 25 Euro im 
Gemeindeamt Eichkögl käuflich zu 
erwerben. Dieses wurde von Prof. 
Johann Schleich gemeinsam mit 
Karl Lenz erstellt.

Wanderausstellung „Du stirbst nur einmal“ in Eichkögl

Aus den Vereinen, Ferienprogramm

Gruppenfotocredit: Prof. Johann Schleich
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Jede und jeder ist herzlich eingeladen, 
unseren Lebensraum aktiv mitzugestalten, 
sich in den Projektgruppen einzubringen 
und uns zu folgen – auch auf Instagram 
und Facebook (Lebensraum Edelsbach-
Eichkögl).

Mit einem Rucksack voller Ideen hat sich unser Verein 
Lebensraum Edelsbach-Eichkögl zum Ziel gesetzt, den Weg 
nicht nur gemeinsam zu gehen, sondern auch zu gestalten. 
Ziel ist es, die Potenziale beider Gemeinden zu fördern und 
die touristische und wirtschaftliche Zusammenarbeit in 
Zukunft zu stärken. Daneben soll der regionale Zusammen-
halt sowie die Kulturpflege weiter belebt und das Bildungs- 
und Familienangebot ausgebaut werden. Brauchtum, 
Tradition und Natur werden bei alledem eine wesentliche 
Rolle spielen. 

FAMILIE & JUGEND
Ferien(s)pass im Lebensraum. Neben den umfang-
reichen Ferienangeboten in den beiden Gemeinden 
gibt es heuer erstmals attraktive Angebote über die 
jeweiligen Gemeindegrenzen hinaus und entlang 
dieser: Ein Kinderwandertag, der sich wortwörtlich 
“abspielt”, auf der Grenze der beiden Gemeinden.

ANSPRECHPARTNERIN: MARTINA SALCHINGER 

NAHERHOLUNG & TOURISMUS
Gelebte Wege – vielfältig und verbunden. Es wer-
den Veranstaltungsangebote entlang der Rad- und 
Wanderwege ausgearbeitet, um damit ein stimmi-
ges Angebot zu schaffen und den Lebensraum, sei-
ne Sehenswürdigkeiten und Betriebe als attraktives 
Ausflugsziel zu etablieren. 

ANSPRECHPARTNER: JIM MILLER  

KULINARIK & VERANSTALTUNGEN
Mehr als gut versorgt. Ein zentrales Anliegen des 
Projekts ist die Bekanntmachung von regionalen 
Betrieben und ihren Produkten aus den beiden 
Gemeinden. Die Gruppe arbeitet zurzeit an der 
Verwirklichung eines gemeinsamen Bauernmarkts 
und weiteren Ideen, die den Lebensraum kulinarisch 
bereichern sollen. 

ANSPRECHPARTNERIN: SILVIA KIENREICH

Das im Frühjahr gestartete gemeinsame Regionalent-
wicklungsprojekt unserer beiden Gemeinden Eichkögl und 
Edelsbach ist sehr gut angelaufen – im wahrsten Sinne 
des Wortes. Mit der gemeinsamen Auftaktveranstaltung 
im Rahmen des diesjährigen Tulpenwandertages inklusive 
Fotowettbewerb, legten wir die erste Etappe der Zusam-
menarbeit zu Fuß zurück.

Edelsbach, sanft eingebettet 
in ein hügeliges Tal

WER 
GEHT MIT?

LEBENSRAUM  
EDELSBACH-EICHKÖGL-     
ein gemeinsamer Weg

„Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes“

WOHIN 
FÜHRT DER 
WEG?

BEREITS GUT 
UNTERWEGS

Eichkögl, mit seinem Zentrum auf 
dem weithin sichtbaren Kogel

Verein „LEBENSRAUM Edelsbach-Eichkögl“
Obmann Gerhard Krainer
Edelsbach 150, 8332 Edelsbach bei Feldbach
info@lebensraum-ee.at
www.lebenraum-ee.at

Martina Schröck
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Unser Kooperation mit ADAMAH 
BioHof
Ab sofort kann unser Strauß der 
Woche via ADAMAH BioHof bestellt
und direkt bis zu den Haustüren in 
Wien und Graz geliefert  werden!

Für Eichklöglerinnen und Eichkög-
ler besteht selbstverständlich die 
Möglichkeit bunte Bio-Blumen di-
rekt bei uns ab Hof zu bekommen. 

In Verbindung mit genussvollen Kaf-
fee & Kuchen – Kreationen ist unser 
Garten Cafè zum Verweilen bestens 
geeignet.

Unsere Geschichte - wild, pur, 
nachhaltig
Meist braucht es Monate bis aus 
dem Samenkorn ein Blütenstiel 
wächst. Deshalb wird jedes einzel-
ne Pflänzchen gut betreut und jede 
Ernte wirklich gefeiert. Wertschät-
zung und Respekt leben wir in je-
dem Arbeitsschritt.

Unsere Werte, eure Wünsche 
haben wir nun in unserem neuen 
Kooperationspartner Adamah Bio-
Hof wiedergefunden. Wir freuen 
uns sehr, mit ihnen und euch ein 
neues Kapitel der Bio Blumenge-
schichte - vom Samenkorn zum 
Blumenstrauß - zu schreiben!

Vom Hügel – Mag. Margrit De Colle
Erbersdorf 1, 8322 Eichkögl

Tel: 0676 852010 100 
Email: wir@vomhuegel.at

Öffnungszeiten Hofladen/Werkstatt und 
Garten Cafè Mittwoch – Samstag (auch 

Feiertags) 08:00 – 18:00

BIO Blumen frisch vom Feld aus Erbersdorf  
nach WIEN & GRAZ

Landwirtschaft

LANDWIRTSCHAFT UND NATUR

Mit dem ersten April startete für die 
Steirischen Jägerinnen und Jäger das 
neue Jagdjahr 2022/23. Dieses Da-
tum wurde nicht umsonst gewählt, 
-es ist sozusagen das vom Kalender-
jahr abweichende „Wirtschaftsjahr“ 
für die Belange der Jagd. Der Start 
im April hat gute Gründe: Hier be-
ginnt alles Leben in der Natur. Die 
ersten Wiesen beginnen zu grünen, 
die „Märzhasen“ kommen in An-
blick und die Rehe der Tieflagenre-
viere beginnen mit dem Verfärben, 
-sie wechseln ihr Winterhaar auf 
das dünnere, rote Sommerhaar. Im 
April fallen uns behäbig ziehende 
Stücke auf, -die beschlagenen Gei-
ßen. Unter diesem Begriff meint der 
Jäger die nun hochträchtigen Reh-
geißen, die beginnend mit Mai ihren 

Nachwuchs, -die Kitze, setzen. 
Die jungen Rehkitze sind am Beginn 
ihres Lebens nicht größer als eine 
Packung Milch. Rund ein- bis einein-
halb Kilogramm bringen sie auf die 
Waage. Doch sie haben eine, sich 
über Jahrtausende bewährte Über-
lebensstrategie entwickelt: Kitze du-
cken sich in den, sie umgebenden 
Untergrund. Durch ihre Kitzflecken 
getarnt verschwimmt ihre Silhou-
ette mit der Umgebung. Zusätz-
lich habend die kleinen Rehe keine 
Witterung, -dies bedeutet, dass sie 
nach nichts riechen. Fressfeinde wie 
Fuchs, Goldschakal oder auch Wild-
schweine erkennen sie nicht und 
laufen bei ihrer Futtersuche an ih-
nen vorüber. 
Problematisch sind gerade in die-

sen ersten Lebenswochen die „Ret-
tungsversuche“ von unwissenden 
Personen, die meinen die Rehkitze 
in Sicherheit zu bringen. Damit be-
siegeln sie nur allzu oft das Schick-
sal der Kleinen. Schon allein das 
Berühren der Kitze überträgt die 
Witterung des Menschen auf sie, die 

INFORMATION: Achtung, junge Wildtiere!
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Mutter nimmt sie dann nicht mehr 
an, -der sichere Tod für den Reh-
nachwuchs. Ein grausamer Tod. 
Durch die Sensibilisierung der Be-
völkerung hinsichtlich dieses wich-
tigen Themas, gibt es immer mehr 
Menschen, die sich aktiv an der 
Rehkitzrettung vor der Mahd ein-
bringen wollen. Hierbei werden 

Rehkitze unmittelbar vor der Mahd 
beim Durchstreifen einer Wiese zu 
Fuß oder durch das Abfliegen mit-
tels einer Drohne mit Wärmebildka-
mera aufgesucht und aus der Wiese 
getragen. Es darf dabei kein direk-
ter Körperkontakt bestehen, -ein 
Büschel Gras und Handschuhe hel-

fen hierbei. Sollte sich hier jemand 
einbringen wollen, ist unbedingt die 
örtliche Jägerschaft zu verständi-
gen. Wer sich nämlich als nicht Jagd-
ausübungsberechtigter auf eigene 
Faust auf Kitzsuche begibt, macht 
sich strafbar.
Auch freilaufende Hunde sind jetzt 
ein Problem, -der Versuch mit dem 
zarten Rehkitz zu spielen endet lei-
der meist tödlich, -zu verletzlich 
sind sie noch. Das passiert oft un-
bemerkt vom Besitzer. Daher gilt im 
Interesse der Wildtiere,-Hunde an 
die Leine!
Die Hühnervögel sind ohnehin mit 
einer Vielzahl an Problemen kon-
frontiert: Bergwälder wachsen auf-
grund des Klimawandels immer 
dichter zu und die letzten Teilpopu-
lationen verinseln zusehends. Der 
genetische Austausch wird damit 
erschwert bzw. unterbunden. Zu-

sätzlich dringen Freizeitsportler 
mit Fahrrädern, Tourenskiern oder 
auch zu Fuß in die Wohnungen 
der Tiere ein. Diese flüchten und 
verbrauchen dabei Unmengen an 
Energie. Vor allem in den Winter-
monaten und jetzt im ausgehenden 
Winter kann dies den Tod dieser sel-
tenen Vögel bedeuten. 
Respektieren wir die Ruhebedürf-
nisse unserer Wildtiere in ihren we-
nigen, übrig gebliebenen Rückzugs-
räumen!

Jugend am Werk ist seit knapp 70 
Jahren in der Südoststeiermark ver-
wurzelt. Das Unterstützungsange-
bot von Jugend am Werk in der Süd-
oststeiermark ist vielfältig. Von der 
Arbeit in der Kinder- und Jugend-
hilfe, über die Unterstützung von 
Menschen auf der Suche nach Aus-
bildung und Arbeit, bis hin zur Be-
gleitung von Menschen mit Behin-
derung.  Der Bereich Wohnen bietet 
verteilt in ganz Mureck ein breites 
Angebot für Menschen mit leichten 
bis höchsten Hilfebedarf. All unsere 
Vollzeit- und Teilzeitwohneinrich-
tungen sind inklusiv und ermög-
lichen ein Leben in Wohnungen in 
Wohnanlagen. Wir ermutigen unse-
re Kund*innen ihr Leben selbstbe-
stimmt zu führen und ihre Wünsche 
und Ziele zu verfolgen. Unterstüt-
zung in der Lebensführung, Pfle-
ge, Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben, Freizeitgestaltung usw. sind 

wesentliche Inhalte unseres Tuns. 
Auch gibt es die Möglichkeit für 
Menschen mit Behinderung sich 
eine eigene Wohnung in unserem 
neuen Wohnprojekt ELER anzumie-
ten, wobei die neuen Räumlichkei-
ten über eine Grundausstattung an 
Möbel verfügen. Die Begleitung in 
Form von Wohnassistenz ermög-
licht so viel Freiraum wie möglich 
und Begleitung wie nötig. In die 
Arbeit zu gehen ist Teil unserer Ge-
sellschaft und lässt den Menschen 
wachsen. Auch Menschen mit Be-
hinderung haben ein Recht auf Ar-
beit und möchten einer sinnhaften 

Beschäftigung nachgehen. Unsere 
Tageswerkstätten bieten Menschen 
mit Behinderung unterschiedliche 
Arbeitsfelder (Küche, Wäscherei, Ke-
ramik, Industriearbeit…) und schaf-
fen unter anderem Perspektiven 
für den ersten Arbeitsmarkt. Das 
Erschließen von Kooperationsver-
einbarungen mit Betrieben ist uns 
enorm wichtig. Das Tagesstruktu-
rangebot für Menschen mit höhe-
rem bis höchsten Hilfebedarf setzt 
auf Abwechslung - inklusive Exkur-
sionen, Bewegung, Unterstützte 
Kommunikation, digitale Kompe-
tenz, Basale Stimulation, Physiothe-
rapie im Haus und vieles mehr. 
Unser gesamtes Tun verfolgt eine 
inklusive Teilhabe und Teilgabe an 
der Gesellschaft. Gerne können sie 
uns besuchen und mehr über uns 
erfahren… wir sind zu erreichen un-
ter der Nummer 0664 80006 3800.

Bettina Taucher, MSc

Jugend am Werk Steiermark Südoststeiermark 
INFORMATION

Landwirtschaft, Information

Fotocredit: Jugend am Werk
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60. Geburtstag
Ingrid Roswitha Matzer 
Waltraud Schweinzer 

Renate Friedl 

70. Geburtstag
Stefanie Körndl
Heidelore Posch

GR aD Max Weber 

85. Geburtstag
Mykhalchenko Mykola

90. Geburtstag
Ida Tieber 

75. Geburtstag
Anna Maria Schröck

Juliana Poller
Elke Dominek

Ernestine Kaufmann
Marianne Schreiber 

65. Geburtstag
Franz Neumeister
Maria Di Pattista

Johann Lehr 
GK aD Leonhard Meister
Johanna Christine Fuchs 

Karin Köhler 

Geburtstags- und Hochzeitsjubilare
GRATULATIONEN

Fabian Hiebaum
Eichkögl

Felix Maier
Mitterfladnitz

GEBURTEN

von links nach rechts: BGM Ing. Konrad, Maria u. Helmut Sohar (Goldene Hochzeit), Rupert und Anna Krainer (Goldene 
Hochzeit), GR aD Herbert Hartinger (80), Maria Friedinger (80), BGM aD Josef und Sophie Monschein (Goldene Hochzeit), 
Maria Obendrauf (85), Theresia und Josef Deutsch (Goldene Hochzeit), GR Franz Tappauf

Goldene Hochzeit
Hermine Theresia und  

Gottfried Maier

85. Geburtstag
Maria Timischl

90. Geburtstag
Juliana Lorber  

90. Geburtstag
GR aD Siegfried Binder 

STERBEFÄLLE
Ludmilla Scheer

Mitterfladnitz 
93 Jahre


